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Feld- und Flurputzede in 
unserer Gemeinde 

– Vereine und Helfer gesucht – 
  
Wir laden alle Vereine und freiwilligen 
Helfer herzlich zu unserer gemeinsa-
men Aktion ein. 

Samstag, 01.04.2023 

Nachfolgend finden Sie die verschie-
denen Treffpunkte mit jeweiligem 
Sammelbeginn. 

Wir wollen gegen Mittag die Aktion 
an den jeweiligen Treffpunkten mit 
einem kleinen Imbiss beenden. 
  
Ostrach
Herbert-Barth-Platz
Beginn 09:30 Uhr  

Einhart
Dorfgemeinschaftshaus
Beginn 09:30 Uhr  

Jettkofen
Parkplatz Dorfgemeinschaftshaus
Beginn 09:30 Uhr  

Kalkreute/Spöck
Dorfgemeinschaftshaus Kalkreute
Beginn 09:30 Uhr  

Laubbach/Unterweiler
Rathaus Unterweiler
Beginn 09:30 Uhr  

Levertsweiler
Dorfgemeinschaftshaus
Beginn 09:30 Uhr  

Tafertsweiler
Dorfplatz beim Dorfgemeinschafts-
haus
Beginn 09:30 Uhr  

Wangen
Dorfgemeinschaftshaus
Beginn 09:30 Uhr  
  
Anmeldungen werden noch bis 
30.03.2023 bei Frau Winkler unter 
winkler@ostrach.de entgegenge-
nommen. Für die Ortsteile, die jewei-
ligen Ortsvorsteher.
Bitte Handschuhe, Sicherheitsweste 
und Abfallgreifzange (falls vorhan-
den) mitbringen! 

Sehr geehrte  
Damen und Herren, 
kommen Sie zu uns uns - stöbern Sie 
durch die Kleider, Schuh, Taschen und 
Schmuckwelt - vielleicht ist was für Sie 
dabei ! 

Wir bieten zusätzlich Verkauf von Kaffee 
und Kuchen an. 

Der Erlös kommt unserer Jugendkapelle 
zugute. 

Töpfertag und Handwerkermarkt 2023
in der Töpferei Eimühle, Habsthal am 01. und 02. April 2023

Die Töpferei Eimühle lädt zu ihrem traditionellen Töpfer-
tag ein. Besucher sind in der Werkstatt und auf dem Markt 
rund um die Eimühle herzlich willkommen.
Der Markt ist geöffnet am
Samstag, 01. April 2023 von 10 bis 18 Uhr und
Sonntag 02. April 2023 von 11 bis 18 Uhr
Verschiedene Kunsthandwerker zeigen ihr Können und 
ihre neuesten Arbeiten und stellen sich den Fragen der 
Besucher. Kinder können unter Anleitung an der Töpfer-
scheibe ihr Glück versuchen.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
Ihre Töpferfamilie Hemberle

Töpfertag und Handwerkermarkt 2023 

in der Töpferei Eimühle, Habsthal 

am 01. und 02. April 2023 

 

Die Töpferei Eimühle lädt zu ihrem  

traditionellen Töpfertag ein.  
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Eugen Kieferle  0175/9157636 
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Hausärztlicher/Augenärztlicher Notdienst (wenn die Arztpraxis zu hat)    

Tel. 116117 oder www.116117.de
Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag – Freitag, nachts, an den 
Wochenenden und Feiertagen erreichbar. 
Diese Nummer greift erst, wenn alle Arztpraxen geschlossen haben und am 
Wochenende. Bei Anruf erfolgt eine Bandansage „sie werden durchgestellt 
zu einem Ansprechpartner in ihrer Region“
Über die Homepage einsehbar sind alle Notfallpraxen in der Umgebung.

Notfallpraxis Bad Saulgau im Krankenhaus Bad Saulgau, 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau  0180 1929264
Öff nungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 bis 22 Uhr

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Kinderärztlichen Notdienst der Kinderärzte Oberschwaben
Oberschwabenklinik GmbH, KH St. Elisabeth, Elisabethenstraße 15, 
88212 Ravensburg
Notdienst
Ravensburg   0180 1929288 
Sigmaringen 0180 1929345

FAMILIENHILFE
Familienhilfe im ländlichen Raum  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der Pfl egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
Pfl egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalpfl ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & pfl egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lrasig.de 
Öff nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienstfi nder  0800/0022833

Donnerstag, den 30.03.2023      
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen Tel: 07571/5513 
Donau Apotheke, Riedlingen Tel: 07371/93260 

Freitag, den 31.03.2023      
Strüb Apotheke Veringenstadt Tel: 07577/7326 
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen Tel: 07371/129333 

Samstag, den 01.04.2023      
Rats Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92120 
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen Tel: 07371/93510 

Sonntag, den 02.04.2023      
Herz-Apotheke im Kaufl and, Sigmaringen Tel: 07571/747339 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau Tel: 07581/8799 

Montag, den 03.04.2023      
Götz`sche Apotheke, Ostrach Tel: 07585/615 
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353 

Dienstag, den 04.04.2023      
Storchen Apotheke, Herbertingen Tel: 07586/1460 

Mittwoch, den 05.04.2023      
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060 

Donnerstag, den 06.04.2023      
Hodrus`sche Apotheke, Altshausen Tel: 07584/3552 
Apotheke Leopold, Sigmaringen Tel: 07571/13665

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenberatung  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Öff nungszeiten: 
Bürgerbüro 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.00 Uhr 

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeister Christoph Schulz

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

GEMEINDENACHRICHTEN

Die Gemeindekasse 
Ostrach erinnert an fol-
genden Zahlungstermin
Wasser / Abwasser, 
Endabrechnung 2022 
05.04.2023
Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass bei verspäteter Zahlung 
Säumniszuschläge und Mahngebüh-
ren nach den gesetzlichen Bestim-
mungen erhoben werden.

Bitte erteilen Sie uns daher ein SE-
PA-Basis-Lastschriftmandat!!!

Auskunft erteilt Ihnen:
Margret Wicker 
Tel. 07585/300-20
Andrea Zimmermann 
Tel. 07585/300-19

Wichtige Information des  
Bürger- und Informations-
büros! 
Aufgrund einer Online-Schulung 
bleibt das Bürger- und Informations-
büro am Donnerstag, 06.04.2023, 
vormittags geschlossen. 

Am Nachmittag haben wir wie ge-
wohnt von 13.30 Uhr – 18.00 Uhr ge-
öff net. 

Wir bitten um Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis. 

Wasser- und Bodenver-
band Königseggwald 
E i n l a d u n g 
zur Mitgliederversammlung des Was-
ser- und Bodenverbandes Königsegg-
wald am Donnerstag, 13.04.2023 
um 20.00 Uhr im „Rundbau/Sport-
lerheim“ in Riedhausen lade ich 
hiermit ein.
 
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Verbands-

vorsteher mit kurzem Jahresbe-
richt 

2. Feststellung der Jahresrechnung 
2022 

3. Haushaltsplan für 2023 mit Fest-
setzung der Mitgliederbeiträge 
für 2023 

4. Bekanntgaben, Anfragen
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Ab-
stimmungen und Beschlussfassun-
gen ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erscheinenden Mitglieder erfolgen 
werden. Daher wird um vollzähliges 
Erscheinen gebeten. 

Mit freundlichem Gruß
gez. Michel
Verbandsvorsteher

Geänderter 
Redaktionsschluss  
für die Kalenderwo-
che 14 (Karwoche) 
ist der  Redaktions-
schluss bereits mor-
gen, Freitag 31.03. 
um 10 Uhr !  

Sehr geehrte Bürger 
und Bürgerinnen,
das Renten / - Sozial und Standesamt 
ist am Donnerstag, den 06.04.2023 
nachmittags geschlossen.

JUBILARE  
„Beginne jeden Tag 

mit einem positiven Gedanken 
und einem dankbaren Herzen“ 

Ich gratuliere allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im Monat April 
einen Ehrentag zum  Geburtstag oder 
Ehejubiläum feiern und wünsche alles 
Gute, viel Glück und viel Gesundheit. 

Ihr Christoph Schulz, Bürgermeister  

Vollsperrung 
Töpfertage in der Eimühle 
vom 31.03.2023 ab 13:00 Uhr 
bis zum 02.04.2023, 21:00 Uhr 

Im Rahmen der diesjährigen Töp-
fertage an der Eimühle kommt es zu 
folgenden verkehrsrechtlichen Be-
schränkungen:
• Vollsperrung der Straße „Eimühle/

Mühlenstraße im Bereich der Töpfe-
rei Eimühle im o.g. Zeitraum

 
Ab folgenden Stellen wird das Zei-
chen 250 StVO mit dem Zusatz „frei bis 
Eimühle“ aufgestellt: 
• In Einhart im Zuge der Gemein-

deverbindungstraße nach der 
Einmündung „Burrenweg“ 

• Im Zuge der L286 an der Abzwei-
gung der Gemeindeverbindungs-
straße Richtung Eimühle 

• Im Zuge der K 8240 an der Abzwei-
gung der Gemeindeverbindungs-
straße Richtung Eimühle 

  
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

Gemeinde Ostrach 
Ordnungsamt 
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Wahl der Schöff en und 
Jugendschöff en  
Im Jahr 2023 werden bundesweit Schöffi  n-
nen und Schöff en für die Amtszeit von 2024 
bis 2028 gewählt. 
Die schöff enrichterliche Tätigkeit ist eine be-
deutsame ehrenamtliche Tätigkeit in unserer 
Gesellschaft. Schöffi  nnen und Schöff en sind 
an den Schöff engerichten der Amtsgerichte 
sowie an den Strafkammern der Landgerich-
te tätig. Sie entscheiden gleichberechtigt mit 
den Berufsrichterinnen und Berufsrichtern 
über Schuld- und Straff ragen. Schöffi  nnen 
und Schöff en haben somit die Möglichkeit, 
Ihre Wertungen, ihre Lebens- und Berufser-
fahrung in die Entscheidungen der Gerichte 
einzubringen. Damit garantieren sie eine 
Rechtsprechung, die für die Allgemeinheit 
verständlich und nachvollziehbar ist und 
machen die Strafj ustiz zugleich menschli-
cher, bürgernäher und transparenter. 
Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde Ostrach woh-
nen und die am 01.01.2024 mindestens 25 
und höchstens 69 Jahre alt sein werden. 
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, 
die die deutsche Sprache ausreichend be-
herrschen. 
Von der Wahl ausgeschlossen ist, wer zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mo-
naten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schwe-
ren Straftat schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von öff entlichen Ämtern führen 
kann. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöf-
fen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbständigkeit, Urteilsvermögen und 
gesundheitliche Eignung. 
Schöffi  nnen und Schöff en sollten über sozi-
ale Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen Um-
feld beurteilen können. Von ihnen werden 
Lebenserfahrung und Menschenkenntnis 
erwartet. Die Lebenserfahrung, die ein 
Schöff e mitbringen muss, kann sich aus be-
rufl icher Erfahrung und/oder gesellschaftli-
chem Engagement resultieren. Dabei steht 
nicht der berufl iche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern die Erfahrung, die im Umgang mit 
Menschen erworben wurde. Schöff en in Ju-
gendstrafsachen sollen über besondere Er-
fahrung in der Jugenderziehung verfügen. 
Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art 
sind für das Amt nicht erforderlich. 
Der Gemeinderat wählt aus den eingegan-
genen Bewerbungen die für die Gemeinde 
erforderliche Anzahl an vorzuschlagenden 
Personen und stellt so eine Vorschlagsliste 
zusammen, die in der Folge den Amtsge-
richten übersandt wird. Dort wird dann im 
Spätsommer 2023 die eigentliche Schöff en-
wahl durchgeführt. 

Interessenten für das Schöff enamt oder das 
Amt eines Jugendschöff en können sich bis 
zum 30.04.2023 bei der Gemeindeverwal-
tung Ostrach, Hauptamt, bewerben. Bewer-
bungsformulare fi nden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Ostrach unter www.ostrach.de 
oder unter www.schoeff enwahl.de. 
Ansprechpartnerin im Rathaus ist Frau Ba-
ron, Telefon 07585 300-17. 

GEMEINDERATGEMEINDERAT
Fraktion SPD & FB 
Haushaltsrede 2023 
Jörg Schmitt, Fraktionssprecher 
  
Haben wir den fi nanziellen 
„Turnaround“ geschaff t ? 
Die letzten Jahre waren für den Gemeinde-
rat und die Verwaltung keine „lustige See-
fahrt“.  
Die durch die Pandemie schon deutlich er-
schwerten Sitzungsrahmenbedingungen 
wurden jedoch noch getoppt durch die Um-
stellung der Buchführungsmethode Kame-
ralistik auf die Doppik.  
Es war für einen Gemeinderat schon frust-
rierend, so gar keine Gestaltungsmöglich-
keiten am kommunalpolitischen Horizont 
zu erkennen. Die Liquidität des Haushaltes 
reichte gerade für die Erfüllung der staat-
lich gestellten Pfl ichtaufgaben. Alle darüber 
hinaus gehenden Planungsvorstellungen 
scheiterten regelmäßig an der mangelnden 
Genehmigungsfähigkeit des Haushaltes. 
Im Rückblick haben wir aber auch die positi-
ven Seiten der neuen Buchführungsmetho-
de kennengelernt. Bei ihr werden das Ge-
samtvermögen sowie die Schulden über die 
Bilanz dargestellt. Darüberhinaus verschaff t 
sie einen Überblick über die Entwicklung 
dieser beiden Faktoren. Dadurch werden 
konkrete Verläufe im Haushalt durch die 
Doppik kenntlich gemacht. Der Haushalt 
wird in seiner Komplexität transparenter. 
Dies zu erreichen, machte die Ermittlung 
des Vermögens und der Verbindlichkeiten 
der Gemeinde notwendig. Es erforderte 
einen extremen bürokratischen Aufwand, 
in dem sich die Kämmerei intensiv mit den 
wirtschaftlichen, geographischen und sozio 
– politischen Strukturen unserer Gemein-
de auseinander zu setzen hatte und dabei 
wahrscheinlich die Auswirkungen der Ge-
meindereform der siebziger Jahre unter 
neuen, nämlich Abschreibungsgesichts-
punkten wahrnehmen konnte: 
Für viele Friedhofsmauern, Wasserhochbe-
hälter, Dorfgemeinschaftshäuser, kilometer-
lange Wasser – und Abwasserleitungen und 
ein unendlich langes Wegenetz mussten 
Abschreibungsleistungen eruiert und er-
bracht werden. 

Die Doppik zeigt uns die Realität: 
FlächekostetGeld!  

Was ist daraus die Konsequenz? 
Die Kämmerei hat unter der Federführung 
der Herren Gindele und Scholter den wirt-
schaftlichen „Status Quo“ der Gemeinde er-
mittelt. 

Auf diesem Hintergrund hat sich der Ge-
meinderat, auch um die Bildung einer 
HH-Kommission bemüht, über Kostensen-
kungen und Einnahmeerhöhungen die auf-
gezeigte Haushaltsschiefl age einigermaßen 
ins Lot zu bringen. Dabei waren betriebs-
wirtschaftliche Erfahrungen von Kollegen 
aus unserer Gemeinderatsmitte sehr hilf-

reich, wobei jedoch zu beachten ist, dass 
die Prinzipien eines privatwirtschaftlichen 
Unternehmens mit denen eines öff entlichen 
Gemeindehaushaltes nicht gleich zu setzen 
sind:  
Privatrechtliche Betriebe haben private Ka-
pitalgeber und sind auf Gewinnerzielung 
ausgerichtet. Kommunen sind gemeinwirt-
schaftlich orientiert und sollen, möglichst 
kostendeckend, einen öff entlichen Bedarf 
decken. 
Die Kommune hat u.a. ein bildungspoliti-
sches, infrastrukturelles, sozial- und umwelt-
politisches Aufgaben – Repertoire, das sich 
eben nicht schwerpunktmäßig an Soll und 
Haben, an Aufwand und Ertrag, sondern an 
den Bedürfnissen der Gemeinschaft, an den 
Bedürfnissen der Bürger orientiert.  
Diese Bedürfnisse reichen von der Erwar-
tung, dass Wasser aus den Leitungen fl ießt, 
dass Schmutzwasser entsorgt wird, dass 
über ein intaktes Wegenetz Mobilität er-
möglicht wird über das Bedürfnis nach einer 
möglichst intakten Umwelt, nach Sicherheit 
oder einem Lebenschancen eröff nenden Bil-
dungsangebot. 
Ein gutes Bild dieses Spannungsbereiches 
bietet unser kürzlich im Gremium behan-
deltes Thema der Kindergarten – Gebühren. 
Rein betriebswirtschaftlich betrachtet ist 
die Erhöhung der Gebühren eine Selbstver-
ständlichkeit. Wenn wir die Sache gemein-
wirtschaftlich betrachten, muss die Ent-
scheidung anders ausfallen. Es kommt also 
darauf an, welche Schwerpunkte die Mehr-
heit des Gemeinderates setzt. 
Die Aufgabe, diese Anforderungen und Be-
dürfnisse in ein ausgewogenes Verhältnis 
zueinander zu setzen und seriös zu fi nan-
zieren, ist die große Kunst des kommunalen 
Wirtschaftens. Eine wesentliche Vorausset-
zung dafür ist ein ausgeglichener, genehmi-
gungsfähiger Gemeindehaushalt.  
Dieses Ziel erreichen wir mit dem Haushalt 
2023. Er unterscheidet sich wesentlich vom 
Plan des Jahres 22 und den weiteren Plänen 
bis 2025. Wurde im letzten November noch 
von einem jährlichen Defi zit bis zum Jahr 
2025 von durchschnittlich 1,1 Millionen € 
ausgegangen, haben sich die Zahlen nun 
praktisch gedreht: der aktuelle Haushalt 
weist ein positives Ergebnis von circa 1 Milli-
on € aus, die Folgejahre werden ähnlich po-
sitiv prognostiziert. 
Die Verschuldung des ordentlichen Haus-
haltes beträgt aktuell 448.000 €, was eine 
Pro-Kopf-Verschuldung von 64 € bedeutet. 
Diese Zahlen sind im kommunalen Ver-
gleich sehr niedrig, relativieren sich aber 
bei Berücksichtigung der Sonderhaushalte 
Eigenbetriebe. 
Wir konnten dieses erfreuliche Ergebnis 
durch eine konsequente Verbesserung der 
Einnahme-und Ausgabesituation erreichen. 
Dafür ist allen, die an dieser Mammutaufga-
be beteiligt waren, zu danken. 

Das Urteil des Bürgermeisters und des Käm-
merers lautet unisono: der Haushalt 2023 ist 
unspektakulär solide.  
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Ich muss diesem Urteil widersprechen! 
Nach all den haushaltspolitischen Horror-
meldungen der vergangenen Jahre, ist der 
Haushalt 2023 für mich spektakulär solide! 
Eigentlich müsste man sich über diese schier 
wundersame Euro Vermehrung freuen, al-
lein, es bleibt ein bitterer Beigeschmack, da 
der häufi g wiederholte Hinweis auf eine dro-
hende Nichtgenehmigung unseres Haushal-
tes in der Vergangenheit manche politische 
Entscheidung maßgeblich in eine andere als 
die ursprünglich vorgesehene Richtung be-
einfl usst hat. 
Zentrale Aufgaben der Gemeinde sind in na-
her Zukunft die Sanierung der Hauptstraße 
und die Gestaltung des Ortszentrums, die 
Versorgung der Gemeinde mit schnellem 
Internet, die Erweiterung oder der Neubau 
einer Sporthalle fürs Schulzentrum, die öko-
logisch – touristische Gestaltung des Jett-
kofer Baggersees, die Sanierung der Buch-
bühlhalle sowie die Lösung des „Problems 
Feuerwehrhaus“. 
Wir haben seit über sechs Jahren die Ent-
wicklung des Ortszentrums auf der Agen-
da. Die Schwäbische Zeitung schrieb am 
16.12.2017, „Risse, Wellen, Schlaglöcher. 
Die Ortsdurchfahrt von Ostrach ist in einem 
schlechten Zustand“. Sie schreibt weiter, 
„auch die Gehwege haben eine Sanierung 
nötig. Auf insgesamt 600 m auf beiden Stra-
ßenseiten. Hinzu kommen Sanierungsarbei-
ten am Kanal und an der Wasserleitung“. 
Dieser schlechte Zustand hat sich in den 
letzten Jahren deutlich verschärft. Der Zu-
stand der Hauptstraße erfordert umgehend 

eine Notoperation. Diese muss zusammen 
mit dem Glasfasernetz – Ausbau stattfi nden. 
Voraussetzung dafür ist jedoch, dass OEW 
& BLS ihre für uns ärgerlichen Meinungs-
diff erenzen zeitnah beenden, da sonst die 
Gefahr besteht, dass unsere Nachbarn, zu 
denen wir in Konkurrenz stehen, längst über 
ein super schnelles Internet verfügen, wäh-
rend wir noch mit digitalen Rauchzeichen 
kommunizieren. 
Die Sporthalle unseres Schulzentrums ent-
spricht schon lange nicht mehr den Anfor-
derungen einer modernen, leistungsbe-
zogenen Bildungseinrichtung. Wir sollten 
die Förderpolitik genauestens im Auge be-
halten, um auf die Veröff entlichung eines 
staatlichen Förderprogrammes unmittelbar 
reagieren zu können. 
Das Kieswerk in Jettkofen stellt in naher Zu-
kunft seine Abbautätigkeit ein. Dies bietet 
für unsere Gemeinde vielfältige ökologische 
aber auch touristische Entwicklungsmög-
lichkeiten. Das 65 ha große Wassergelände 
wird bei der sich in der Planung befi ndlichen 
lokalen Biotop-Vernetzung und regional 
beim angedachten Biosphärengebiet Allgäu 
– Oberschwaben eine große Rolle spielen. 
Der Gemeinderat hat sich vor einer Woche 
zusammen mit Besitzer, Betreiber und Pla-
nern auf eine Lehr– und Informationsfahrt 
zur Erbacher-Baggerseen – Platte und zu 
den Schwarzachtalseen begeben, um aus 
den Erfahrungen anderer Gemeinden zu ler-
nen. Die Weichen für eine erfolgreiche Um-
setzung des geplanten Großprojektes sind 
gestellt. Wir hoff en, dass sich möglichst viele 

Bürger an dessen Planung und Umsetzung 
beteiligen werden. 
Last but not least harrt die „Feuerwehrhaus 
Frage“ einer Lösung. Es ist wichtig, dass es 
mit der Feuerwehr eine Einrichtung in der 
Gemeinde gibt, auf die man sich im Extrem-
fall verlassen kann. Sie gut ausgebildet und 
ausgestattet zu wissen, vermittelt den Bür-
gern Sicherheit. 
Zur Lösung dieser zentralen Aufgabenfelder 
müssen wir mutig sein. Wir können nicht alle 
Schwerpunkte gleichzeitig in Angriff  neh-
men, also müssen wir bewerten und priori-
sieren. Dies erfordert eine off ene, sachbezo-
gene Diskussion. Es erfordert ein hohes Maß 
an Toleranz, mit anderen Meinungen ohne 
Vorurteile umzugehen. 
Als Fazit für den Haushalt 2023 bleibt die 
Frage, ob wir nach einigen beklemmend 
mageren Jahren nun den fi nanziellen „Tur-
naround“ geschaff t haben. 
Ich bin mir da noch nicht sicher. Vielleicht 
haben wir aber die „Kurve gekratzt“...  
Es werden nun die kommenden Jahre zei-
gen, ob der verhaltene Optimismus des Jah-
res 2023 gerechtfertigt war. 
Zum Schluss meiner Ausführungen möch-
te ich mich, im Namen der Fraktion, bei 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde für deren großen persönlichen 
Einsatz für die gemeinsamen kommunalen 
Aufgaben bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt dem Team der 
Kämmerei, dessen überaus fl eißiges Bemü-
hen sich in den positiven Zahlen des soliden 
Haushaltes niedergeschlagen hat. 

MÜLLWIRTSCHAFT

Restmüllabfuhr 
Bezirk 1 und 4  Montag, den 03.04.02023 
Bezirk 2 und 3  Dienstag, den 04.04.2023 

Gelber Sack 
Bezirk 1 bis 4  Samstag, den 01.04.2023  

Papiertonne 
Bezirk 4  Dienstag, den 04.04.2023 
Bezirk 1-3  Donnerstag, den 06.04.2023

Bezirk 1: Ostrach Hauptort   
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, Dichten-

hausen, Gunzenhausen, Habsthal, Jettko-
fen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und Wangen  

Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnen-
nest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 
Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, 
Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg 

Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler  

Häckselaktion für Baum- und Strauchschnitt im Gemeindegebiet 
Wichtig! 
Die Anlieferung des holzigen Materials 
kann nicht mehr auf dem Gelände der 
Trocknungsgenossenschaft erfolgen.  

Als Ersatz wird das Gelände beim Bauhof 

„Im Grund“  
ab 24.03.2023 bis 14.04.2023 

zur Verfügung gestellt. 
  
Im Grünmüllcontainer auf dem Recy-
clinghof wird nur holziges Material bis zu 
einer Stärke von ca. 3 cm angenommen. 

Alle vom Durchmesser größeren holzi-
gen Materialien sollten im o.g. Zeitraum 
auf dem Gelände „Im Grund“ abgeliefert 
werden. 
  
Die Anlieferung ist künftig nur zu folgen-
den Öff nungszeiten (wie Recyclinghof) 
möglich:  
Freitag: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
Die Gemeindeverwaltung bittet die 
Grundstückseigentümer, regen Gebrauch 
von der Häckselaktion zu machen. Sie tra-
gen auf diesem Weg zu einer wirtschaft-

lich sinnvollen Verwertung des Grüngutes 
und damit zu einer Entlastung der Abfall-
gebühren bei. 
  
Bürgermeisteramt Ostrach 
- Finanzverwaltung - 
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ORTSVERWALTUNGEN

Ortsverwaltung Burgweiler 
Ich lade herzlich ein zu einer weiteren öff entlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates. 

Sie fi ndet, wie hier bereits angekündigt, statt am Mittwoch, 
den 05.04.2023 um 20.00 Uhr im Feuerwehrheim Burgwei-
ler, Rotenbühlstr. 37, Waldbeuren. 

Tagesordnung:
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bürgerfragestunde
3. Baugesuche
4. Klimaschutz auf landwirtschaftlich genutzten Moorbö-

den / Agriphotovoltaikanlage „Taubenried“ –
Weiteres Vorgehen nach Rückzug des Wiedervernäs-
sungsprojekts durch die WEBW, grundsätzliche Haltung 
des Ortschaftsrates zur möglichen Verwirklichung ledig-
lich des Photovoltaikanteils des Projekts

5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
Matthias Seitz 
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung Weithart  
Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
am Mittwoch, den 5. April 2023 
  
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 5. April fi ndet eine öff entliche Ortschaftsratsitzung im 
DGH in Levertsweiler um 20:00 Uhr statt. 

Tagesordnung:
1. Baugesuch
2. Freifl ächenphotovoltaikanlage in Levertsweiler
3. Neubaugebiet Kronensteige, Levertsweiler
4. Verschiedenes
 
Mit freundlichen Grüßen 
Elmar Müller 
Ortsvorsteher

SCHULNACHRICHTEN
Reinhold-Frank-Schulzentrum 
Ostrachtal 
Exkursion nach Dachau 

Am 20.03.23 unternahm die Lerngruppe 
9 des Reinhold - Frank - Schulzentrums 
Ostrachtal einen Schulausfl ug nach Dachau. 
Dieser Ausfl ug wurde vom Geschichtsunter-
richt aus initiiert, um den Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit zu geben, mehr 
über die deutsche Geschichte zu erfahren. 
Die Gruppe wurde von einer fachkundigen 
Führerin begleitet, die ihnen während der 
zweistündigen Führung durch das ehema-
lige Konzentrationslager Dachau ein detail-
liertes Bild von den Schrecken des National-
sozialismus vermittelte. Die Schülerinnen 
und Schüler hörten aufmerksam zu, wäh-
rend die Führerin die Geschichte des Lagers, 
die Bedingungen der Gefangenen und die 
Verbrechen, die dort begangen wurden, er-
klärte. 

Während des Rundgangs besichtigten die 
Schülerinnen und Schüler die Überreste der 
Gebäude, die einst von den Insassen bewohnt 
wurden, sowie die Gedenkstätte, die zum 
Gedenken an die Opfer des Lagers errichtet 
wurde. Während der Führung hatten die Schü-
lerinnen und Schüler die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und ihre Gedanken und Eindrücke 
zu teilen. Die Schülerinnen und Schüler waren 
tief bewegt von den vielen Schicksalen, die sie 
während der Führung erfuhren. Sie lernten 
auch, wie wichtig es ist, sich an die Vergangen-
heit zu erinnern und sicherzustellen, dass so 
etwas nie wieder geschieht. 
Insgesamt war der Schulausfl ug nach Dachau 
eine sehr bereichernde Erfahrung für die Schü-
lerinnen und Schüler der Lerngruppe 9 des 
Reinhold - Frank - Schulzentrums Ostrachtal.

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

Online lesen!
www.myeblättle.de
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Dorfgemeinschaft 
Kalkreute e. V.
Liebe Vereinsmitglieder, 
am Samstag den 01.04.2023 fi ndet die Feld- 
und Flurputzede der Gemeinde Ostrach 
statt. 
Hierzu treff en wir uns mit den Hilb-Hexen 
zusammen um 9:00 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Kalkreute. Jeder der Zeit und 
Lust hat darf sich gerne beteiligen. 

Viele Grüße 
Die Vorstandschaft 
 
 

Dorfgemeinschaft 
Tafertsweiler e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Donnerstag, 30.03.2023, 19.00 Uhr, 
DGH Schul- und Rathaus Tafertsweiler 

Liebe Mitglieder, Vereinsvertreter, 
Freunde und Gönner unseres Vereins,
die Dorfgemeinschaft Tafertsweiler e.V. 
möchte Euch zur Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, den 30.03.2023 um 19.00 
Uhr ins Schulhaus Tafertsweiler einladen. 

Folgende Tagespunkte stehen an:
1.  Begrüßung
2.  Bericht der Vorstandsschaft
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassierers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastungen
7.  Wünsche und Anträge, Verschiedenes 

In der Versammlung soll es insbesondere 
um die Umsetzung unseres Singer-Songwri-
ter Festivals zusammen mit dem Chor am 
24.-25. Juni 2023, unser weiteres Kulturpro-
gramm im Rahmen des Freiräume-Projekts 
sowie um Neuanschaff ungen von Inventar 
für das Dorfgemeinschaftshaus gehen. Auch 
ein gemeinsamer Ausfl ug steht zur Diskus-
sion.

Mit herzlichen Grüßen
Die Vorstandschaft 
 
 

Dragoner- Regiment No.11 
Maximilian Graf Baillet de 
Latour zu Ostrach 1799 e.V.
Der Frühjahrstreff  der UEWHG ist 
Geschichte und das Resümee, das wir 
daraus ziehen können ist folgendes: 
Der Ablaufplan wurde eingehalten, die Ver-
pfl egung hat gepasst, die Stimmung über 
den ganzen Tag und bis spät in die Nacht 
war absolut top. 
Nun ist es hier und jetzt Zeit unseren Dank 
auszusprechen an alle diejenigen, die uns in 
so hervorragender Weise unterstützt haben. 
An erster Stelle möchten wir uns bei Ger-

VEREINSNACHRICHTEN
hard Fetscher bedanken. Gerhard, ohne dich 
hätten wir diese Veranstaltung nicht durch-
führen können. Du hast nicht nur durch dein 
Fachwissen, die Detailtreue und viele Anek-
doten überzeugt, sondern auch den Span-
nungsbogen gehalten und nicht ausschließ-
lich die Schlacht bei Ostrach, sondern auch 
andere Themenbereiche geschickt einfl ie-
ßen lassen. 
Der mehrheitliche Tenor unserer Gäste war, 
dass es sehr ungewöhnlich ist, dass eine 
doch recht kleine Gemeinde ein solches 
Museum bietet, in dem die Themen den Be-
suchern auf so einem hohen Niveau veran-
schaulicht werden. 
An nächster Stelle möchten wir dem Team 
des Bürgerbusses danken. Auf unsere Nach-
frage, ob sie uns bei der Logistik des „bunten 
Haufens“ zum Buchbühldenkmal unterstüt-
zen könnten, haben wir sofort einen positi-
ven Bescheid bekommen. Danke Herrn Gah-
ler, dem Fahrer, der doch etwas mehr Zeit als 
geplant, mitbringen musste. 
Danke den Kanonieren Matthias und Micha-
el Kunze, die trotz ihres engen Zeitplans die 
Kanone souverän bedienten und bereitwil-
lig fachliche Auskunft gaben. 
Die Geräuschentwicklung und der Pulver-
dampf beim Abschießen der Kanone ist 
doch sehr beeindruckend und soll aber auch 
immer eine Auff orderung zum kritischen 
Auseinandersetzen mit deren Einsatz und 
daraus resultierenden Ereignissen sein. 
Dank gilt auch unseren Frauen. Ohne sie hät-
ten wir keine Verpfl egung, keine Bedienung 
und kein Aufräumen gehabt. Sie haben uns 
einfach gänzlich den Rücken freigehalten, 
damit wir uns voll auf unsere Gäste fokussie-
ren konnten. 
Dank der Gemeinde für die Bereitstellung 
des Museums, für die Nutzung des Buch-
bühls und die Öff nung des Denkmals. Und 
danke besonders auch an Peter Schmidber-
ger für das Herrichten des Denkmals. 
Vielen Dank auch an Johannes Ermler und 
dem Team vom Hirsch. Johannes, wir hielten 
schon unsere erste Versammlung / Zusam-
menkunft als Dragoner bei dir ab und wa-
ren auch dieses Mal, wie so oft, mit unseren 
Gästen gerne bei dir. Du hast uns fürstlich 
bewirtet und dem Anlass entsprechend vor-
züglich Speis und Trank kredenzt. 
Ein ganz besonderer Dank geht an Petra 
Megerle, unsere Haus-, Hof- und Regiments-
fotografi n. Petra, du warst am Samstag bei 
den Ersten und in der Nacht bei den Letzten 
dabei. Du hast uns während der gesamten 
Veranstaltung mit der Kamera begleitet und 
vermutlich den ganzen Sonntag mit Bear-
beiten und Drucken verbracht. 
Eventuell musstest du bei manchen von uns 
auch etwas retuschieren. Uns kam zu Ohren, 
dass du sogar deinen Mann Lothar zum Ein-
satz verpfl ichtet hast. Wir stehen tief in dei-
ner Schuld und wissen noch nicht, wie wir 
diese begleichen können. 
Wir hoff en, hier und jetzt niemanden ver-
gessen zu haben und falls doch, dann mö-
gen sich die Betreff enden bitte beim Regi-
mentskommandanten melden! 

Was uns überrascht hat, ist, dass doch eini-
ge Ostracher Bürgerinnen und Bürger den 
Weg auf den Buchbühl gefunden und uns 
besucht haben. Damit hatten wir nicht ge-
rechnet, umso größer war die Freude! 

Termine:  
25. Juni 2023: eine Abordnung wurde zum 
Biwak nach Wolfach gemeldet. 
Für Germersheim und Kroatien stehen die 
Anmeldungen noch aus. 

gez. der Regimentsschreiber 
 
 

Fanfarenzug Einhart
Termine 
14. April: Abstimmung neues Fas-

netshäs 
29. April: Schrottsammlung und 

Fensterputzen Weithartsaal 
01. Mai: Wachspielen und gemein-

same Maiwanderung 
07. Mai: Jubiläum Fanfarenzug 

Obermarchtal 
16. Juli: Badenia Wangen 
06. August: Schleppergeschicklichkeit-

sturnier 
10. September: Landesfestumzug Biberach 

www.fanfarenzug-einhart.de 
Viele Grüße 
M.L. 
  
 

Freiw. Feuerwehr Ostrach
Freiwillige Feuerwehr Ostrach 
E i n l a d u n g 
Unsere diesjährige Hauptversammlung fi n-
det am Freitag, 14.04.2023, um 19.30 Uhr 
in der Buchbühlhalle in Ostrach statt. 

Hierzu lade ich alle Wehrmänner, Jugend-
feuerwehrler, Ehrenmitglieder sowie Freun-
de und Gönner der Feuerwehr recht herzlich 
ein. 

Tagesordnung:
1.  Begrüßung 
2.  Bericht des Kommandanten 
3.  Bericht des Jugendfeuerwehrwarts 
4.  Bericht des Schriftführers 
5.  Entlastung 
6.  Wahlen

• Kommandant
• stellv. Kommandant
• Schriftführer
• Einsatzabteilung Ostrach
• Abteilungskommandant
• stellv. Abteilungskommandant
• Schriftführer

7.  Beförderungen und Ehrungen 
8.  Grußworte der Gäste 
9.  Wünsche und Anträge, Sonstiges 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Eugen Kieferle, Kommandant 
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Fanfarenzug Ostrach
Am Freitag den 31.03.2023 fi ndet keine 
Gesamtprobe statt.

Hier treff en wir uns um 19.00 Uhr zur Ge-
neralversammlung der Bauzemeckzunft 
Ostrach  im Pfarrheim Ostrach. 

Jahreshauptversammlung 
Am Samstag den 15.04.2023 fi ndet unsere 
diesjährige Jahreshauptversammlung in un-
serem Vereinsheim statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr.

Zu unserer JHV möchten wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner recht herzlich einla-
den.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1.Vorsitzenden
3. Bericht des 1. Musikalischen Leiter
4. Bericht des Kassierers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Aufnahme von Neumitglieder
7. Satzungsänderung
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge können schriftlich bis 
08.04.2023 bei unserem 1. Vorsitzenden Tizi-
an Eßmeyer eingereicht werden.
Später eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Gerne könnt Ihr uns auch folgen auf:
Facebook unter: 
Fanfarenzug Ostrach 1970 e.V.
Instagram unter: fanfarenzug_ostrach 
  
Bitte vormerken:
Umzug / Auftritt
07.05.2023 zum Jubiläum FZ Obermarchtal 
  

Fußballclub Ostrach
FCO Aktive: 
FC Ostrach I – FC 07 Albstadt 2:5(0:2) 
Am Ende hieß es 2:5 aus der Sicht der Ze-
bras. In einem Spiel, in dem die Gäste na-
türlich spielerisch im Vorteil waren, hielten 
die Ostracher Kicker gut dagegen. Nachdem 
Thomas Löffl  er in der Anfangsphase zwei!! 
schmeichelhafte Foulelfmeter halten konn-
te und anschließend verletzt raus musste, 
gingen die Albstädter nach einer Flanke, 
die mit dem Wind begünstigt hinten ins 
obere Toreck fi el, in Führung. Zuvor hätte 
erst Rene Zimmermann nach einem Flach-
schuß und Spielertrainer Andre Eckstein 
mit einem Freistoß durchaus das Tor für die 
Schwaz-Weißen erzielen können, doch der 
gegnerische Trohüter hielt stark. Nach ei-
nem unglücklichen Eigentor von Dieter Sty-
ben war die Luft dann ein wenig raus. Nach 
dem Wechsel versuchten die Eckstein-Elf 
den Bock nochmal umzuwerfen. Albstadt 
stand aber gut und zeigten sich vorne eis-
kalt. Lorenz Landes mit dem 1:3 und dem 2:4 
durch Rene Zimmermann kam zwar noch-
mals ein wenig Hoff nung auf. Doch nach 

der roten Karte für Rene Zimmermann und 
dem 2:5 war die Messe gelesen. Trotzallem 
ein guter Auftritt des Tabellenletzten der nie 
aufgab! 
  
FC Ostrach II spielfrei   
  
Vorschau: 
FC Ostrach I –TSG Ehingen 
am Samstag 01.04.2023 um 13:00 
FC Ostrach II - SV Braunenweiler I 
am Sonntag 02.04.23 um 15.00 Uhr 
  
Ihre ersten Erfolge im neuen Jahr wollen die 
Aktiven am kommenden Wochenende ein-
fahren. 
Die Zebras haben mit Ehingen einen schlag-
baren Gegner zu Gast. Im Hinspiel gab es 
den bisher einzigen Erfolg (3:2)der Saison. 
Die Fohlen reisen nach Braunenweiler. Dort 
hängen die Trauben hoch, aber mit einer 
konsequenten Leistung ist alles möglich! 
  
 

Fußballverein Weithart
Herren 
So., 26.03.2023 
FC Blochingen - 
SG Weithart / Rulfi ngen 0:2 
Tore: A. Heinzle, M. Keller 
Das Stadtderby beim FC Blochingen ent-
schied unsere SG mit einem 2:0 Sieg für sich. 
Durch die drei Punkte beim Auswärtsspiel 
konnte man sich auf Tabellenplatz vier vor-
arbeiten. Auch die zweite Mannschaft ver-
ließ siegreich den Platz. 
  
FC Blochingen II - 
SG Weithart / Rulfi ngen II 3:5 
Tore: N. Schmidt, T. Riplinger, C. Heinzle (2x), K. 
Wöl� e 
  
Vorschau 
So., 02.04.2023 
SG Weithart / Rulfi ngen – 
SG K’wies/Hausen/Göggingen 
15:00 Uhr 

SG Weithart / Rulfi ngen II – 
SG K’wies/Hausen/Göggingen II
13:15 Uhr 
  
Damen 
Pokalviertelfi nale 
Do., 23.03.2023 
FV Weithart – 
SG Öpfi ngen/Altheim/Ennahofen 4:2 
Tore: L. Heudorfer, F. Hund, 2x J. Heinzelmann 
Das Bezirkspokalviertelfi nale bestritten die 
Damen am Donnerstagabend bei Topkulisse 
in Rulfi ngen. Von Anfang an zeigte sich ein 
ausgeglichenes Spiel gegen Öpfi ngen und 
man konnte durch die Unruhe innerhalb 
der eigenen Reihen. In der 35. Spielminute 
brach Linda Heudorfer unsere Damen durch 
einen Strafstoß in Führung. Doch nur wenige 
Minuten später gab man diese aus der Hand 
und Öpfi ngen erzielte nur wenige Minuten 
später der Anschlusstreff er. In der zweiten 
Halbzeit zeigte man dann aber deutlich, wer 
das Spiel in der Hand hat und in der 74. Spiel-
minute brach Fiona Hund den Führungstref-
fer. Nur fünf Minuten später machte Jenni-

fer Heinzelmann den Deckel drauf und es 
stand 3:1. Leider musste man dann nochmal 
einen Gegentreff er hinnehmen (82. Spiel-
minute), doch als Jennifer Heinzelmann 
mit dem Schlusspfi ff  ein Traumtor erziel-
te, schaff te man den Einzug ins Halbfi nale.
Ihr könnt stolz auf euch sein! Mit der Motiva-
tion und dem Willen schaff t ihr es ganz weit! 
  
Sa., 25.03.2023 
FV Weithart II - SV Ölkofen 5:1 
Tore: ET, J. Heinzelmann, L. Renz, 2x C. Kunze 
Auch für die zweite Mannschaft begann 
am Samstag die Rückrunde der Bezirksliga, 
gegen den Rivalen SV Ölkofen. In der Tabel-
le stand man nur neun Punkte über ihnen, 
doch allen war bewusst, dass diese drei 
Punkte nicht aus unseren Händen gegeben 
wird. Von Anfang an zeigte man den Willen, 
das Spiel zu gewinnen und nur wenige Mi-
nuten nach Anpfi ff  schossen die Ölkofer 
nach einem Eckball den Ball ins eigene Tor. 
Doch dies machten sie durch einen Freistoß 
wieder gut und glichen das Ergebnis wieder 
aus. Doch nur eine Minute danach fand Car-
la Kunze eine Antwort darauf und brachte 
die Damen wieder in Führung. Mit dem 3:1 
schaff te Laura Renz klare Verhältnisse und 
auch nach der Halbzeit machte man da wei-
ter, wo man aufgehört hatte. Zwar kam es 
zu zwei nicht getroff enen Strafstößen un-
sererseits, dennoch machte Jennifer Hein-
zelmann mit dem 4:1 (51. Spielminute) den 
Sieger fest. Dies erhöhte Carla Kunze mit 
einem Doppelpack auf 5:1 (73. Spielminute) 
und man gab das Spiel nicht mehr aus den 
Händen. 
Trotz intensiven und harten Zweikämpfen 
haben alle ihr Bestes gegeben und auch die 
neuen Spielerinnen konnten somit an der 
Siegerluft schnappen. Bleibt weiterhin so 
am Ball! 
  
So. 26.03.2023 
FV Weithart - SV Uttenweiler 1:0 
Tor: L. Heudorfer 
Am Sonntagmorgen begrüßte die erste 
Mannschaft den SV Uttenweiler, welchen 
man bereits aus der letzten Saison der Re-
gionenliga kennt. In der Bezirksliga trennen 
uns nur wenige Punkte zum Tabellenersten 
und das wollte man auf jeden Fall weiter 
ausbauen. Uttenweiler ist für seine Spielwei-
se schon länger bei uns bekannt und allen 
war klar, dass dieses Spiel kein einfaches 
sein wird. Viele harte Zweikämpfe, Fouls 
und Diskussionen standen an der Tagesord-
nung. Doch bereits in der 23. Spielminute 
pfi ff  der Schiedsrichter einen Elfmeter für 
den FV Weithart und Linda Heudorfer brach-
te uns damit souverän in Führung. Bis zur 
Halbzeit ergaben sich leider keine zählba-
ren Chancen mehr und auch in der zweiten 
Halbzeit hielt man der Intensität des Spiels 
stand, konnte das Runde jedoch leider nicht 
mehr ins Eckige bringen. Trotzdem konnten 
wir damit die drei Punkte bei uns behalten 
und sind dabei weiterhin im Rennen um die 
Meisterschaft. 
Herzlichen Glückwunsch an diese klasse 
Leistung, sei es erste oder zweite Mann-
schaft, im Pokal oder in der Bezirksliga. Ihr 
habt die Woche alles abgeräumt - 4 Tage, 3 
Spiele, 9 Punkte! 
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Vorschau 
Sa., 01.04.2023 
SG Öpfi ngen/Altheim/Ennahofen - 
FV Weithart  17:00 Uhr 
So., 02.04.2023 
SV Uttenweiler – 
FV Weithart II  10:30 Uhr 
 
 
Spielgemeinschaft 
FCO und FV Weithart
Nachtrag: 
D-Jugend 
SGM Ostrach - SSV Ehingen Süd II 1:1(0:0) 
In ihrem ersten Spiel nach der Winterpause 
konnte die D-Jugend ein am Ende gerechtes 
Unentschieden erreichen. Beide Teams hat-
ten ihre Möglichkeiten um die Begegnung 
für sich zu entscheiden. 
Tor: David Knäpple 
  
C-Jugend 
SGM Ostrach – SGM Bolstern II 7:0/3:0) 
Auch die C-Jugend hatte ihr erste Partie. Ge-
gen einen ersatzgeschwächten Gegner wa-
ren die Kids vom Start weg hochmotiviert 
und gewannen auch in der Höhe letztend-
lich verdient. Die Tore erzielten Max Weize-
negger, Kilian Schmid, Philipp Heinzle, Jan 
Riedmüller und 3 x Lukas Keller 
  
B-Jugend  
SGM FG2010WRZ/Ostrach – 
SGM Eglofs 2:4(1:1) 
Erneut in den Schlußminuten musste sich 
die B-Jugend, die ersatzgeschwächt antrat, 
geschlagen geben. Nachdem man mit 2:1 in 
Führung gehen konnte, gelang den Gästen 
kurze Zeit später der Ausglich. Kurz vor Ende 
des Spiels kamen die Eglofer noch zu den 
Siegtreff ern. 
Tore: Amadeus Rubio Ferdani, Janic Müller 
  
A-Jugend  
SGM Bad Schussenried – 
SGM Ostrach 1:1(1:0) 
Ein verdientes Remis gelang auch der A-Ju-
gend in Bad Schussenried. Das Tor erzielte 
Florian Weckbecker 
  
Vorschau: 
D-Jugend 
SGM Oberdischingen - SGM Ostrach 
am Samstag 01.04 um 12:00 Uhr 
  
C-Jugend 
SGM Fleischwangen - SGM Ostrach 
am Samstag 01.04 um 15:30 Uhr 
  
B-Jugend  
SGM FG2010WRZ/Ostrach spielfrei 
  
A-Jugend  
SGM FG2010WRZ/Ostrach – SGM Altshausen 
am Samstag 01.04 um 15:00 Uhr 

Mit Herz und Hand - 
Nachbarschaftshilfe Weithart 
u. Umgebung
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Die Nachbarschaftshilfe Weithart e. V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner,
sowie alle interessierten Bürger zur ordentli-
chen Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung fi ndet am Mittwoch, den 
19.04.2023 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus in 
Einhart statt.

Themen:
1. Begrüßung
2.  Bericht der Vorsitzenden
3.  Bericht der Schriftführerin
4.  Bericht der Kassiererin
5.  Bericht der Einsatzleitung
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung sind 
spätestens eine Woche vor der Versamm-
lung bei der 1.Vorsitzenden einzureichen.

Mit frdl. Grüßen
Vorstand der Nachbarschaftshilfe 
Weithart e. V. - “Mit Herz und Hand “ 
 
 

Musikverein Burgweiler
S C H R O T T S A M M L U N G
Willst du deinen alten Schrott auf unkompli-
zierte Art loswerden? Dann leg ihn am Sams-
tag, den 15.04. um 8 Uhr vor deine Tür. Der 
MVB holt ihn im Tagesverlauf ab. Wenn du 
Rückfragen hast oder du außerordentlich 
große Mengen abgeben möchtest, so mel-
de dich am besten kurz per Mail unter vor-
stand-mvburgweiler@web.de - Vielen Dank! 

Die JuKa BuDe befi ndet sich nun in der End-
phase der Vorbereitungen für das Osterkon-
zert. Die kommende Probe fi ndet am Freitag 
um 18 Uhr statt. Wir proben eine Stunde 
lang und gehen danach zum Einkehren.

Wir proben ab April wieder in Burgweiler 
– bitte nicht vergessen. Details zur General-
probe nächste Woche folgen in der Probe. 
Die Proben der Aktiven fi nden am Mitt-
woch und am Freitag statt. 

MUSIKVEREIN BURGWEILER
09. APRIL 2023
BUCHBÜHLHALLE  OSTRACH  |   BEGINN 20 UHR

Wir laden bereits heute alle herzlich zu 
unserem Osterkonzert ein. Die JuKa BuDe 
und die aktive Kapelle des MV Burgweiler 
hat ein abwechslungsreiches Programm 
dich vorbereitet. Also komm nach deiner 
erfolgreichen Ostereiersuche zu uns in die 
Buchbühlhalle und lass den Abend mit toller 
Musik ausklingen. Wir freuen uns auf dich! 

Musikalische Grüße 
Eure Vorstandschaft 

Musikverein Weithart
Nächste Probe 
Unsere nächste Probe halten wir am Frei-
tag, 31.03., um 20:00 Uhr im Probelokal ab. 

Bläserschule 
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters fi ndet am Freitag, 21.04., zu gewohnter 
Zeit im Probelokal in Rosna statt. Die JuKa 
Ostrachtal probt wieder am Dienstag, 18.04., 
ebenfalls zu gewohnter Zeit im Probelokal 
in Ostrach. Während der Osterferien ist eine 
kleine Verschnaufpause angesagt. 
Am Sonntag, 02.04., treten unsere Mädels 
und Jungs vom Vorstufenorchester und 
der JuKa beim Vorspielnachmittag in der 
Buchbühlhalle Ostrach auf. Sie würden sich 
bestimmt über zahlreiche Fans und Schlach-
tenbummler freuen :-) 

Das Vorstands-Team mit Dirigent & 
Team der Bläserschule 
  
 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach
ostrach.albverein.eu  

Seniorenwanderung 30. März 2023
Wandern bei Heiligenberg
Vom Parkplatz beim Rathaus in Heiligenberg 
wandern wir zu den Freundschaftshöhlen, 
es geht weiter auf einem schönen Waldweg 
zur Schwedenschanze. Auf schmalen Wegen 
geht es zurück zum Parkplatz. Wanderstöcke 
wären zu empfehlen. 
Treff punkt 14 Uhr am Herbert-Barth-
Platz.
Einkehr in der Pizzeria „da Pino“ Heiligen-
berg.
Wanderstrecke ca. 7 km, Fahrstrecke gesamt 
35 km, 2.50 €.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den.
Mitfahrgelegenheit ist begrenzt vorhanden.
Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnahme an 
den Wanderungen auf eigene Gefahr.
Auf viele Teilnehmer freut sich die Wander-
führerin Roswitha 

Ostermontagswanderung 10. April 2023 
A bissle oms Städtle rom 
Treff punkt 14 Uhr am Herbert-Barth-
Platz. 
Um besser planen zu können BITTE eure 
Anmeldung bis 1.4.   
Einkehr in der „kleinen Kneipe“,  Unkosten-
beitrag pro Person 5 €. 
ALLE Mitglieder und Wanderfreunde sind 
herzlich eingeladen.
Auf viele Teilnehmer freuen sich die Wander-
führer Karl und Brigitte und das Vorstands-
team 
  

Turnverein Ostrach
Abteilung Tischtennis  
Herren 1  25.03.2023  TTC Ebingen : 
TV Ostrach  9:7   
Markus Briem
TV Ostrach - Abteilung Tischtennis 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Leichtathletik 
Am Sonntag 26.03.2023 hat die Leichtath-
letikabteilung mit 19 Leichtathleten am 
Kinderleichtathletik Hallensportfest in Gam-
mertingen teilgenommen. Ausrichter war 
der TSV Gammertingen. Vom TVO konnten 
erstmals 2 Teams der Altersklasse U10 teil-
nehmen. Für das Team der Altersklasse U12 
war es der zweite Hallenwettkampf. 

Begleitet vom Übungsleiterteam und den 
Eltern wurden die Kinder tatkräftig in ihren 
Disziplinen, 30m Sprint, Weitsprung und 
Staff ellauf, angefeuert. Die Stimmung war 
toll, da insgesamt 23 Teams in einer vollbe-
legten Halle am Start waren. Die U10 konnte 
sich über hervorragende Platzierungen freu-
en, ein Team belegte Platz 2 und das andere 
Team Platz 5. Das Team der U12 erreichte mit 
Platz 5 ebenfalls ein tolles Ergebnis. 

Vielen Dank unseren sportlichen Kids und 
den begleitenden Eltern. 

U12: von li. nach re. Carla Wahl, Jana Merk, 
Emma Konrad, Leni Konrad, Hannah Reis, Ja-
kob Voggel, Lara Maier 

U10 Team1: von li. Nach re. Hanna Konrad, 
Nicole Merk, Vincent Bauer, Fynn Hübner, 
Lorenz Wahl, Alexandra Uhl 

U10 Team2: von li nach re. Klara Wehner, So-
phia Morschheuser, Benedikt Maier, Simon 
Reis, Ronja Strobel, Maximilian Fritz 

Narrenzunft 
Bauzemeckzunft Ostrach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
der Bauzemeckzunft Ostrach e.V. lade ich 
herzlich ein. Diese fi ndet statt 
am Freitag, den 31.03.2023, um 19:00 Uhr im 
Pfarrheim St. Pankratius in Ostrach. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Zunftmeister
2. Eröff nung der Mitgliederversammlung
3. Verabschiedung des Protokolls der JHV 

2022
4. Berichte aus den Abteilungen zur 

Fasnet 2023
5. Berichte der Vorstandschaft zur Fasnet 

2023
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahl des Schriftführers
9. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes / Stimmen aus der 

Mitgliedschaft
12. Schlusswort des Zunftmeisters
 
Rolf Reisky 
Zunftmeister 
  
   

Schützenverein Ostrach
Schützenverein Ostrach e.V. 
Mitgliederhauptversammlung 
Die Versammlung fi ndet am Freitag, den 
31.03.2023  um 2000 Uhr  im Schützenhaus 
Ostrach statt. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung und
 
 Bericht des 1. Vorsitzenden
1. Bericht des Kassierers
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Schießleiters
5. Bericht des Gerätewarts
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Mitgliedsbeitrag
9. Vorstandswahlen
10. Wünsche und Anträge
 
  
Schützenverein Ostrach e.V. 
Juri Knorr 1. Vorsitzender 
 
 

VdK
VdK-Ortsverband Ostrach 
wählt und ehrt Mitglieder 
Zur Jahreshauptversammlung des VdK-Orts-
verbands Ostrach am 18. März 2023 im Gast-
haus Adler in Jettkofen kamen 24 Mitglieder 
und ein Gast. 
Bürgermeister Christoph Schulz nahm nach 
seinen Grußworten die Entlastung 
der Vorstandschaft und Kassiererin vor und 
würdigte ihr Engagement. Der VdK-Ortsver-

bandsvorsitzende bedankte sich für die ver-
trauensvolle und gute Zusammenarbeit bei 
den Vorstandsmitgliedern. Einen besonde-
ren Dank sprach Karl Konrad den Vorstands-
mitgliedern Barbara Lange für ihre 9-jährige 
ehrenamtliche Tätigkeit als Kassiererin und 
Andrea Knäpple für ihren langjährigen eh-
renamtlichen Einsatz als Schriftführerin aus 
und überreichte ihnen für ihre wertvollen 
Dienste jeweils einen Blumenstrauß mit 
Gutschein. 
Bei den anschließenden Neuwahlen der 
Vorstandsmitglieder gab es zu jeder Positi-
on je eine/n Kandidatin/en, welche/r je bei 
Enthaltung der/s jeweiligen Kandidatin/
Kandidaten einstimmig gewählt wurde 
und die Wahl angenommen hat. Im Amt 
bestätigt und wiedergewählt wurden der 
Ortsverbandsvorsitzende Karl Konrad, der 
stellvertretende Ortsverbandsvorsitzende 
Wolfgang Schick, Frauenbeauftragte Margit 
Korbély, die Beisitzer Reinhold Kober und 
Mario Korbély sowie die Kassenprüfer Mar-
lies Aigner und Marion Halm. Neu gewählt 
wurden zum Kassier Robert Wellisch und zur 
Schriftführerin Margit Korbély. 
  

Neue Vorstandschaft: von links-Reinhold 
Kober, Wolfgang Schick, Mario Korbély, Mar-
git Korbély, Robert Wellisch, Karl Konrad 
  
Fritz Bezikofer bedankte sich nach seiner 
Ansprache bei den VdK-Mitgliedern, insbe-
sondere bei den lanjährigen Mitgliedern, für 
ihre Treue. Die Verbundenheit der Mitglie-
der bestätigt die Arbeit des VdK und sie ist 
eine wichtige Stütze des Sozialverbandes 
VdK, so der stellv. Kreisverbandsvorsitzende. 
Von insgesamt 11 zu ehrenden Mitgliedern 
nahm Fritz Bezigkofer die Ehrung unter den 
Anwesenden vor und übergab Helga Rühl, 
Johannes Konrad und Karl Konrad für ihre 
10-jährige Mitgliedschaft eine Urkunde so-
wie eine silberne Ehrennadel. Anna Löffl  er 
wurde in Abwesenheit für ihre 25-jährige 
Mitgliedschaft mit einer Urkunde und einer 
goldenen Ehrennadel geehrt. 
Karl Konrad sprach den Neugewählten so-
wie den Geehrten seine Glückwünsche aus 
und verkündete in seinem Jahresbericht 
den neuen Stand der Mitgliederzahlen des 
VdK-Ortsverbandes. Er stellte trotz 8 Neu-
zugängen einen leichten Rückgang der 
Mitgliederzahl von 198 Mitglieder im Jahr 
2021 auf 191 Mitglieder zum Jahresende 
2022 fest. Positiv verzeichnete er, dass die 
prozentuale Mitgliederzahl des VdK-Ortsver-
bands mit 2,8 % der Einwohner der Gemein-
de Ostrach weiterhin gut ist und sogar über 
dem Bundesdurchschnitt liegt. 
Der Vorsitzende bedankte sich am Ende der 
Versammlung bei allen Anwesenden für die 
Teilnahme und freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit den gewählten Mitglie-
dern der Vorstandschaft des VdK-Ortsver-
bandes Ostrach. 
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Musikverein Ostrach
Lieber Musiker- und Musikerinnen,  
unsere nächste Proben fi nden diese und 
nächste Woche jeweils schon am Donners-
tag um 20 Uhr statt. 
  
Herzliche Einladung am kommenden 
Wochenende zu unseren MVO - Veran-
staltungen:   
• Am Samstag fi ndet unser 10. Frauenklei-

derbasar in der Buchbühlhalle von 14-16 
Uhr statt.  
Stöbern, Kaufen, Plaudern zwischen Klei-
dung/Schuhe/Taschen und dabei eine 
Tasse Kaff ee trinken und Kuchen genie-
ßen. Kuchen auch zum Mitnehmen.  

• Am Palmsonntag fi ndet unser „Jugend 
musiziert „ um 15 Uhr in der Buchbühl-
halle statt. Wir laden Sie zu einem musi-
kalisch abwechslungsreichen Nachmittag 
ein. Einzel und Gruppenvorträge an Block-
fl öten, Holz- und Blechblasinstrumenten 
sowie am Schlagwerk. Vorstufenorchester 
und Jugendkapelle Ostrachtal und die Ca-
jon-Gruppe treten auf.  

  
VORANZEIGE:  

Saisonauftakt der Blaskapelle Peng am 
Samstag, den 22.04.2023 um 19 Uhr bei uns 
in der Buchbühlhalle 

DIGITAL IMMER
INFORMIERT

AKTUELLESAKTUELLES

WOCHENMARKT
Vielseitiges Angebot  
regionaler Anbieter
Bitte besuchen Sie uns auf dem 
Herbert-Barth-Platz!
Wir freuen uns!

Achtung nächste Woche ist der Wo-
chenmarkt bereits am Donnerstag, 
den 06.04.2023 !  
  
Info:  
*  ab 31.03.2023 wieder dabei - Wolle 

uns Selbstgestricktes, Bärbel Roith  
*  ab 14.04.2023 NEU - Puten-Bison, 

Fleisch und Wurstwaren, Biohof Lojdl  

Öff nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Die Hafenärztin- Ein Leben 
für das Recht auf Liebe 
von Henrike Engel 

Die Bestsellerautorin Henrike Engel 
mit dem neuen großen Roman über 
vergangene Zeiten und unbekann-
te Welten am Hamburger Hafen
Hamburger Hafen, 1911: Anne Fitz-
patrick behandelt in ihrer Arztpraxis 
am Hafen immer häufi ger chinesi-
sche Frauen, die in den Kolonien als 
Arbeitskräfte angeworben wurden. 
Als eine der Frauen vor Annes Augen 
stirbt, schwört die Hafenärztin, die 
Verantwortlichen zu fi nden. Zusam-
men mit Kommissar Berthold Rheydt 
fängt sie an, im Chinesenviertel auf 
Sankt Pauli nachzuforschen. Der Kom-
missar glaubt, die mörderische Hand-
schrift eines Erzfeindes zu erkennen. 
Sein Herz jedoch ist nicht ganz bei 
der Sache - er hat Helene Curtius 
seine Liebe erklärt. Doch auch Hele-
ne kämpft an mehreren Fronten um 
das Heil misshandelter Frauen. Wäh-
rend Anne sich zunehmend in große 
Gefahr begibt, macht Rheydt einen 
Schritt, der sein Leben und das von 
Helene für immer verändert.
Lassen Sie den Alltag hinter sich und 
tauchen Sie ein in die Kaiserzeit Ham-
burgs und in das Leben einer außer-
gewöhnlichen Frau. 

Am Sonntag, 02.04. um 15:00 Uhr 
spielt die Puppenbühne Ostrach das 
berühmte Märchen 
  
Rotkäppchen  
für Kinder ab 4 Jahren 
  
Platzreservierung unter 
Tel.: 07585 - 3315 

Besuchen Sie uns auch im Internet un-
ter: www.puppenbuehne-ostrach.de 

Einladung
zur

Wiedereröff nung
am

Sonntag, 16. April 2023

Ab 14.00 Uhr bewirten wir Sie mit 
Kaff ee und selbstgemachten Kuchen.

Musikalische Umrahmung durch Rudi 
Kober.

Ein Flohmarktangebot fi nden Sie 
im Verbindungsgang zum Altbau 

Elisabethenhaus

Wir laden Sie herzlich ein und freuen 
uns sehr auf Ihr Wiederkommen

Bewohner und Mitarbeiter

 

Begegnungsstätte 

 

 
Einladung 

zur 

Wiedereröffnung   
am 

Sonntag, 16. April 2023 
 

Ab 14.00 Uhr bewirten wir Sie mit Kaffee und 
selbstgemachten Kuchen.  

Musikalische Umrahmung durch Rudi Kober. 
Ein Flohmarktangebot finden Sie im Verbindungsgang zum 

Altbau Elisabethenhaus  
  

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns sehr auf Ihr 
Wiederkommen 

 

Bewohner und Mitarbeiter 
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Landfrauen Aktuell 
Du bist zwischen 18 und 45 Jahren alt und 
möchtest mehr über das Backen mit Hefe 
wissen, dann bist du bei unserem Workshop 
richtig. 
Backworkshop: Tipps und Tricks für das 
perfekte Gebäck 
Samstag, 22.04.2023, 9.30 Uhr in Waldbe-
uren, Ferienhaus Am Ried 
Du erfährst worauf es ankommt, von den 
Zutaten bis zum fertigen Gebäck. 
Interessiert? Dann melde dich bei Ulrike Mo-
ser, Tel. 07585 2461 bis zum 17.04.2023 an. 
Unkosten: 20,00 Euro inklusiv Material, Ver-
pfl egung, Handout und ofenfrischem Ge-
bäck für zu Hause. 
Die Altersbegrenzung ist aus dem Projekt 
des Landesverbandes der Landfrauen , bei 
Interesse bieten wir den Workshop zu einem 
anderen Termin gerne auch für alle Frauen 
an. Bei Interesse bitte auch bei Ulrike Moser 
melden. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Frauen 
ob Mitglied oder Nichtmitglied, alle sind bei 
und herzlich Willkommen. 
Ihr Ostracher Landfrauenteam 
U. Moser, J. Ammann, S. Pfeiff er 
 
 

Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben e. V. (REMO) 
Verkaufsraum zur Direktvermarktung 
öff net in Ostrach-Einhart 
Das letzte Regionalbudget Projekt aus dem 
Jahr 2022 konnte nun fertiggestellt werden. 
Nach Lieferverzögerungen kann der neue 
Verkaufsraum für Frischfl eisch, Wurst, Speck 
und eigenes Rapsöl auf dem Amselhof in 
Einhart nun eröff net werden. Weitere regio-
nal erzeugte Produkte sollen folgen. 
Durch Mittel des Regionalbudgets wurde 
der Umbau des ehemaligen Strohlagers zu 
einem Verkaufsraum für die Direktvermark-
tung der Produkte des Amselhofs sowie wei-
terer regionaler Produkte gefördert. 

Übergabe der Regionalbudget-Plakette an 
Elmar Müller (mitte) durch den Bürgermeister 
von Ostrach Christoph Schulz (links) und Seli-
na Demmeler (rechts) von REMO e.V. © REMO 
e.V. 

Dabei sind moderne Räumlichkeiten mit 
einem Verkaufstresen und einer Kühltheke 
entstanden, in der die Ware präsentiert wer-
den kann. Außerdem wurde ein Fernseher 
installiert, welcher eine direkte Sicht über 
Kameras in den Stall zu den dort lebenden 
Schweinen ermöglicht. Der Verkaufsraum 
soll nach Bedarf geöff net werden, für eine 

tägliche Öff nung reichen die notwenigen 
Personalressourcen nicht aus. Die Öff nungs-
zeiten werden rechtzeitig durch das örtliche 
Amtsblatt bekannt gegeben. 
Da der einstige und einzige Dorfl aden be-
reits vor einiger Zeit geschlossen wurde, 
konnte so ein neues Angebot für die Grund-
versorgung in Einhart geschaff en werden. 
Beim Umbau des ehemaligen Strohlagers 
wurde auf Barrierefreiheit geachtet. So 
wurde ein Metallsteg an den Gehweg ange-
schlossen, der ermöglicht, dass Kunden den 
Verkaufsraum ebenerdig erreichen können. 

Elmar Müller (rechts) erklärt die Besonderhei-
ten der Schweinerasse „Bunte Bentheimer“ 
hinter seiner neuen Verkaufstheke © REMO e.V.  
 
Die Fleisch- und Wurstwaren welche vom 
Amselhof im Verkaufsraum direkt vermark-
tet werden, stammen von der vom Ausster-
ben bedrohten Schweinerasse „Bunte Ben-
theimer“. Die Rasse stammt ursprünglich 
aus Norddeutschland und wird im Umkreis 
von 50 km nur auf dem Amselhof gehalten. 
Auf dem Amselhof bleiben die Mastschwei-
ne von der Geburt bis zur Schlachtreife im 
Betrieb. Hier haben die Tiere auch jederzeit 
die Möglichkeit an die frische Luft im Aus-
lauf zu gehen. 
Das „Bunte Bentheimer“ des Amselhofs fi n-
det sich außerdem auf den Speisekarten der 
Gaststätten der Region wieder. 
Die Übergabe der Regionalbudget-Plaket-
te ist am 20.03.2023 durch und Christoph 
Schulz, dem Bürgermeister von Ostrach und 
Selina Demmeler von REMO e.V. erfolgt. 

 
Arbeitskreis Ländlicher Raum 
der Grünen besucht Ostrach 
Am Mittwoch den 22. März besuchte der 
Arbeitskreis Ländlicher Raum der Fraktion 
Grüne im Landtag von Baden-Württemberg 
die Gemeinde Ostrach. Ziel des Besuchs 
war sich zum einen über die regionale Ver-
marktung und Tierhaltung zu informieren, 
aber auch in den Erfahrungsaustausch zur 
LEADER Förderung sowie zum Thema Um-
weltbildung vor Ort in den Austausch zu 
gehen. Die sieben Landtagsabgeordneten 
Hans-Peter Behrens, Ralf Nentwich, Cindy 
Holmberg, Martin Hahn, Reinhold Pix, Mar-
tina Braun und Armin Waldbüßer starteten 
ihren Besuch mit einem Rundgang auf dem 
Amselhof von Elmar Müller in Einhart, wo 
sie Einblicke in die Landwirtschaft und art-
gerechte Tierhaltung erhielten. Krankheits-
bedingt konnte die Wahlkreisabgeordnete 
Andrea Bogner-Unden MdL kurzfristig nicht 
teilnehmen. Sie wurde durch ihre Mitarbei-
terinnen vertreten. 

Die Kraft der Familie 
Ein Vortrag über familiensystemi-
sche Zusammenhänge 
Jede Familie besitzt eine starke innere 
Bindung ganz gleich ob es den Betei-
ligten bewusst ist oder nicht. Aus die-
ser Schicksalsverbindung heraus kön-
nen Lebensläufe gut gelingen oder 
aber beeinträchtigt werden. Beispiel-
haft wird gezeigt wie das Familienle-
ben mit Kindern, egal welchen Alters, 
friedlicher und erfüllender gestaltet 
werden kann, wenn die „Großen“ wie 
die „Kleinen“ innerhalb der Generatio-
nen ihre Grenzen wahren und achten. 

Referent: Franz Wohlfahrt, 
systemischer Berater

Ort: Haus Wohlfahrt in Einhart, Seestr. 5

Termin: Freitag, 31.3. um 19.30 Uhr

Anmeldung: mail@haus-wohlfahrt.de 
oder 07585 3692 

Wallfahrt auf den Dreifaltig-
keitsberg und Palmbühl! 
Rosna: Am Freitag, den 21. April 2023 fi ndet 
die diesjährige Wallfahrt der Katholischen 
Landbewegung des Bezirks Hohenzol-
lern-Sigmaringen und der Seelsorgeeinheit 
Krauchenwies-Rulfi ngen statt. Die eintägige 
Fahrt führt auf den Dreifaltigkeitsberg bei 
Spaichingen und zur Wallfahrtskirche auf 
dem Palmbühl bei Schömberg. 
Programm: 7.00 Uhr Abfahrt der Busse von 
Rulfi ngen nach Krauchenwies um 7.15 Uhr, 
jeweils am Rathaus. 
9.30 Uhr feierliche hl. Messe in der Wall-
fahrtskirche auf dem Dreifaltigkeitsberg . 
Nach dem Mittagessen auf dem Dreifaltig-
keitsberg führt die Fahrt zur Wallfahrtskir-
che auf den Palmbühl bei Schömberg, dort 
fi ndet eine feierliche Marienandacht und 
verweilen auf dem besinnlichen Kirchplatz 
vor der Kirche statt. Geistlicher Reiseleiter ist 
Pfarrer Simon Dreher aus Krauchenwies. 
Nach gemüthlichem Beisammensein bei 
Kaff ee und Kuchen in der Waldschenke am 
Stausee in Schömberg kommen wir wieder 
um ca. 19.00 Uhr zu Hause an. 
Anmeldungen erbeten an Josef Kugler III, 
Mengen-Rosna. Telefon 07576/333. 
 
 

Selbsthilfegruppe 
nach Schlaganfall 
Wir sind umgezogen: 
Ab sofort treff en wir uns jeden 1. Mittwoch 
im Monat in der Begegnungsstätte Liebe-
nau in der Reiserstrasse 18 in 88512 Mengen 
( neben REWE). Auch hier gibt es einen roll-
stuhlgerechten Eingang. 
Wir bitten um Anmeldung unter 
info@shg-sig-schlaganfall.de 
  
SHG nach Schlaganfall



Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 23 
88356 Ostrach 
Telefon 07585/92 470 – 10 
Fax 07585/92 470 – 11 
Pfr. Huber 07585/92 470 – 12  
 (täglich außer montags) 
GRef. Gnannt 07585/38 12 
Mail pfarramt@kath-ostrachtal.de 
Web www.kath-ostrachtal.de 
Pfarrbüro  Mo.: geschlossen 
  Di.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
  Mi.: 08:00 - 12.00 Uhr 
  Do.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
  Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit dem Palmsonntag gehen wir in die wichtigste Woche des 
Kirchenjahres. Gründonnerstag, Karfreitag. Ostern. Ich 
erinnere mich noch sehr lebhaft an den Palmsonntag 2020. 
Sie waren eingeladen, Palmen in die Kirche zu bringen. Um 
sie segnen zu lassen. Keine Prozession. Eine leere Kirche. 
Trotzdem wurde Gottesdienst gefeiert. Im Angebot des 
Livestreams im Internet, am Fernsehen. Eben auch durch 
das Basteln eines Palmen war der Tag lebendig.  
Und vielleicht auch das Bewusstsein nicht allein gelassen zu 
sein. Durch all die Palmen in der Kirche. Die ja sagten, ich 
bin nicht allein. Und auch nicht alleingelassen von dem, der 
der Grund des Bastelns ist, Jesus Christus. Er zieht in 
Jerusalem ein - Er kommt in mein Haus, meine Familie, in 
mein Leben. Ein Leben das nicht immer einfach ist. 
Was ihnen in die Hände fällt, breiten sie auf dem Weg aus, 
auf dem Jesus auf dem Esel entlangreitet. Palmzweige, ja 
Kleidungstücke. Unser Leben, gebrochen, wund, verletzt, 
dürfen wir vor ihm ausbreiten. Ebenso das gelungene, 
schöne, was guttut. Menschen, mit denen wir es können. 
Und auch Menschen, die uns das Leben nicht gerade leicht 
machen. Jesus ist mit auf unserem Weg. Jesus will Teil 
unseres Lebens sein. Er teilt unser Leben, bis hin zum Tod. 
Und umgekehrt wollen wir unser Leben mit ihm teilen. Und 
im Leiden auferstehen. Das ist unser Glaube, das ist unsere 
Hoffnung. 
„Jemand muss zuhause sein, Herr, wenn du kommst. Je-
mand muss dich erwarten, oben auf dem Berg vor der Stadt.  

WENN DU 
ES SAGST, HERR 
 
Österliche Betrachtung in 
Der vorösterlichen Zeit 
 
Die nächste Fasten-Gebetszeit in 
der Krypta von Burgweiler halten 
wir am  
 
Montag, dem 03. April um 18.30 Uhr. 
 
Herzliche Einladung! 
Wolfgang Gnannt, GRef. 

Jemand muss nach dir Ausschau halten Tag und Nacht. 
Wer weiß denn, wann du kommst? Jemand muss wachen 
unten an der Brücke, um deine Ankunft zu melden, Herr, du 
kommst ja doch in der Nacht wie ein Dieb… 

Herr, jemand muss dich aushalten, dich ertragen, ohne 
davonzulaufen. Deine Abwesenheit aushalten, ohne an 
deinem Kommen zu zweifeln. Dein Schweigen aushalten 
und trotzdem singen. Dein Leiden, deinen Tod mit 
aushalten und daraus leben. Das muss immer jemand tun 

mit allen anderen. Und für sie.“ Silja Walter 
 

Pfarrer Meinrad Huber  
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Kloster Habsthal 
Adresse: Klosterstr. 11,  

88356 Ostrach-Habstahl 
Tel. Kloster 07585/656  
P.Pius 07585/7879104 

Fax: 07585/935845 
Web: www.kloster-habsthal.de 

 

Bis auf Weiteres werden die Gottesdienste 
nicht in der Klosterkirche, sondern im Oratorium des 

Klosters gehalten. 
 

Sonntag, den 02. April 2023 – Palmsonntag 
10.30 Segnung der Palmen (Palmbüschel, Palmzweige...) und 
Eucharistiefeier für Dora Dilger. 
 
Donnerstag, den 06. April 2023 – Gründonnerstag 
19.30 Eucharistiefeier mit anschließender Anbetung. 
 
Freitag, den 07. April 2023 – Karfreitag 
15.00 Gedenken des Leidens und Todes Jesu Christi. 
 
Sonntag, den 09. April 2023 – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn 
6.00 Feuersegnung und Feier der Auferstehung unseres Herrn. 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienstordnung für die 
Seelsorgeeinheit Ostrachtal 
 
Ausgabe KW 13 
 
Samstag, 01. April 2023 – Palmssamstag mit Segnung 
der Palmen 
17:30  Tafertsw. Eucharistiefeier für Antonie und Fritz 

Rauch, Anna Urban-Reck 
17:30 Einhart Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 02. April 2023 – Palmsonntag mit Segnung der 
Palmen 
09:00 Ostrach Eucharistiefeier – Beginn auf dem  

Herbert-Barth-Platz - für Josef Burth,  
Erwin Gindele, Erna und Josef Gindele, 
Anna und August Hartmann 

10:30 Magenb. Eucharistiefeier für Anita Suck, Arno 
Suck, Hildegard und Albert Suck,  
Johanna und Josef Hansler, Josef 
Briem, Hilde Zamzow, Anna Fiederer 
und verstorbene Angehörige, Claudia 
und Karl Dilger 

10:30 Burgw. Wort-Gottes-Feier 
10:30 Levertsw. Wort-Gottes-Feier 
10:30 Rosna Wort-Gottes-Feier 
18:30 Burgw. Kreuzwegandacht (gestaltet von der  

Frauengemeinschaft) 
Montag, 03. April 2023  
18:30 Burgweiler Fasten-Gebetszeit 
Dienstag, 04. April 2023 
15:30 ELO Eucharistiefeier (nur Hausgemeinschaft) 
16:30 Burgw. Kinderkreuzweg 1 
Mittwoch, 05. April 2023 
16:30 Ostrach Kinderkreuzweg 2 
Donnerstag, 06. April 2023 - Gründonnerstag 
15:30 Hofgut Eucharistiefeier (nur Hausgemeinschaft) 
19:00 Ostrach Abendmahlsmesse und anschließend 

Betstunde 
Freitag, 07. April 2023 - Karfreitag 
15:00 Ostrach Karfreitagsliturgie-Feier vom Leiden und 

Sterben Jesu Christi mit Kreuzverehrung 
15:00 Tafertsw. Karfreitagsliturgie-Feier vom Leiden und 

Sterben Jesu Christi 
18:30 Levertsw. Trauermette 
18:30 Burgw. Trauermette 
Samstag, 08. April 2023 - Karsamstag 
 Ostrach Beichtgelegenheit von 09:30 Uhr bis 

11:00 Uhr bei Pfarrer Huber 
20:30  Ostrach Feier der Heiligen Osternacht (Beginn 

auf dem Herbert-Barth-Platz am Oster-
feuer) Segnung der Osterspeisen  

Sonntag, 09. April 2023 - Ostersonntag 
09:00 Einhart Eucharistiefeier mit Segnung der Oster-

speisen 
10:30 Burgw. Eucharistiefeier mit Singkreis und Seg-

nung der Osterspeisen  
18:30 Ostrach Ostervesper 
Montag, 10. April 2023 - Ostermontag 
09:00 Tafertsw. Eucharistiefeier  
10:30 Levertsw. Eucharistiefeier 
10:30 Magenb. Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier 

 

 

 

 

Wir gedenken 
der Toten 
dieser Woche 

2007 Maria Schlegel (89) Magenbuch 
2016 Eugen Bauer (83) Ostrach 
2008 Josef Kugler III sen. (94) Rosna 
2004 Lisbeth Fischer (75) Ostrach 

2010 
Schwester Maria Guido Klein 
OFM (97) Sießen 

2012 Franz Xaver Widmer (87) Ostrach 
2013 Katharina Apfl (76) Ostrach 
2017 Erna Gindele (94) Wangen 
2019 Gertrud Scheike (81) Ostrach 
2012 Johann Buchmüller (85) Tafertsweiler 
2010 Eugen Zembrod (88) Ostrach/Tafertsweiler 
2010 Rosefina Neichel (70) Ostrach 
2018 Franz Knoll sen. (79) Ostrach 
2006 Helmut König (66) Ostrach 
2010 Hilda Bächler (97) Kalkreute 
2022 Christina Krall (74) Levertsweiler 
2003 Franz Hund (70) Unterweiler 
2006 Eugen Kugler (84) Überlingen/Magenbuch 
2014 Elisabeth Metzler (84) Hahnnennest 
2010 Georg Härle (82) Laubbach 
2012 Agnes Wetzel (79) Einhart 
2016 Gertrud Schmid-Seifert (74) Jettkofen 
2020 Hubert Krall (69) Jettkofen 
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   Kreuzwegfeiern 
   für die Kinder 
 
 
In der Karwoche sind die Kinder der Klassen 1 bis 5 und die 
Eltern herzlich eingeladen, den Kreuzweg Jesu zu betrachten: 
 - in der Pfarrkirche Burgweiler am Dienstag, 04. April 
oder - in der Pfarrkirche Ostrach am Mittwoch, 05. April 
 
Wir beginnen jeweils um 16:30 Uhr.  
 

Frauengemeinschaft Burgweiler 
 
Zur Kreuzwegandacht am Palmsonntag, den 2. April um 18.30 
Uhr, laden wir recht herzlich in der St. Blasius Kirche in 
Burgweiler ein. 
Auch Männer sind willkommen. 
 
Auf viele Mitbeterinnen und Mitbeter freut sich  
die Frauengemeinschaft Burgweiler 
 

 

   VORBEREITUNG 
   AUF DIE 
   KOMMUNION 
 
 
Den vierten Weg-Gottesdienst gestalten wir am Freitag, dem 31. 
März als Eucharistiefeier. Wie immer beginnen wir um 16.00 Uhr 
in der Ostracher Pfarrkirche. 
 
In der Karwoche sind die Kinder der Klassen 1 bis 5 und die Eltern 
herzlich zum Kreuzweg für die Kinder eingeladen – wahlweise 

• in der Pfarrkirche Burgweiler  
        am Dienstag, 04. April  oder 

• in der Pfarrkirche Ostrach 
        am Mittwoch, 05. April. 
 
Wir beginnen jeweils um 16:30 Uhr. 
 
Wolfgang Gnannt, GRef. 
 

Einladung Pfarrversammlung 
„Kirche St-Pankratius Magenbuch – Vorstellung 

Innensanierung“ 
 
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde Ostrachtal, 
 
Ihre Kirchengemeinde hat ein großes Vermögen an Kirchlichen 
Bauten. Diese zu erhalten und in die Zukunft weiter zu entwickeln, 
stellt die Kirchengemeinde vor große Herausforderungen. Auf 
unserer Homepage informieren wir Sie über die vielfältigen 
Bauaufgaben in unserer Kirchengemeinde. Nachdem die Kirche St. 
Pankratius Magenbuch außen vollständig saniert ist, möchte die 
Kirchengemeinde nun die Kirche innen umfassend sanieren. Die 
Sanierung und die einzelnen Maßnahmen, die aus unserer Sicht 
notwendig sind, wollen wir mit Ihnen in einer Pfarrversammlung 
diskutieren und Ihre Meinung dazu hören. 
Wir laden Sie und insbesondere die Pfarrmitglieder der Pfarrei St. 
Pankratius Magenbuch auf 

 
Dienstag, 18. April 2023, 19:00 Uhr 

in die Pfarrkirche Magenbuch 
ein. 
Wir würden uns freuen, Sie schon zu unserem Gottesdienst um 
18:30 Uhr in der Kirche begrüßen zu können. 
Auf die Begegnung mit Ihnen freuen wir uns 
 
 
Meinrad Huber                               Nikolaus Strobel 
Pfarrer                                    Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
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Evangelische Kirchengemeinde Ostrach
Evangelisches Pfarramt Ostrach
Pfarrer Michael Jung
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3, 88356 Ostrach
Telefon 07585 2315, Fax 07585 3240
E-Mail: pfarramt.ostrach@elkw.de
Homepage: www.ostrach-evangelisch.de
Terminvereinbarungen mit Pfr. Jung sind
jederzeit via Telefon oder Email möglich

Präsenzzeiten im Pfarramts-Sekretariat
Dienstags      09:00 – 10:00 Uhr 

                                   Freitags        10:00 – 11:00 Uhr 
Email: sekretariat.ostrach@elkw.de

                                                                                                                                                                                                                                                             

Termine
Donnerstag, 30. März
Katholisches Pfarrheim Ostrach
19:30 Uhr   Vortrag: „Wallfahrt ins Heilige Land“
Referenten: Doris Kurz aus Sigmaringen und Bruder 
Jakobus Kaffanke OSB, Klausner auf dem Ramsberg

Samstag, 1. April
Evangelische Christuskirche Ostrach
10:00 Uhr   Kirche mit Kindern und 

      Kinderkirche
Thema: Jesus zieht in Jerusalem ein  

S  onntag, 2. April, Palmsonntag  
Evangelische Christuskirche Ostrach
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Posaunenchor 

    (Pfr. Jung), anschließend Kirchencafé

Donnerstag, 6. April, Gründonnerstag
Evangelische Christuskirche Ostrach
20:00 Uhr   Nacht der verlöschenden Lichter

Freitag, 7. April, Karfreitag
Evangelische Christuskirche Ostrach
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Jung)

Sonntag, 9. April, Ostersonntag
Evangelische Christuskirche Ostrach
06:30 Uhr   Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
07:00 Uhr   Osterfrühstück im Gemeindehaus
                  Jeder bringt für ein Buffet mit, wie viel er/ sie 

essen würde. Für Getränke ist gesorgt. Sie können auch 
nach 7:00 Uhr dazu kommen. 
09:00 Uhr  Ostergottesdienst mit Tauferinnerung 

     (Pfr. Jung)

Montag, 10. April, Ostermontag
Einladung in die Nachbargemeinden

Vorschau:
"Krieg - und wir?" Vortrag und Gespräch am 20. April 
um 19:30 Uhr, in der Ev. Christuskirche Ostrach
Laut www.frieden-fragen.de fanden auf unserer Erde im letzten
Jahr 28 Kriege und bewaffnete Konflikte statt.  In den Jahren
davor war es ähnlich.
Durch  den russischen  Angriff  auf  die  Ukraine  ist  uns  das
Thema "Krieg" ungeahnt nahe gerückt.
"Selig  sind,  die  Frieden  stiften", sagte  Jesus  (Mt  5,9).
"Schwerter  zu  Pflugscharen"  (Mi  4,2)  war die  Vision  der
ostdeutschen Friedensbewegung.
Der Berliner Appell "Frieden schaffen ohne Waffen" (1982) wird
aber heute  von  vielen  als  "naiv"  bezeichnet.  Politiker  der
traditionell friedensbewegten "Grünen" wurden über Nacht zu
Waffenexperten. Auch Deutschland liefert inzwischen nicht nur
Helme, sondern tödliche Waffen in die Ukraine.

• Welche Geschichte hat die Christenheit mit Krieg und
Gewalt?

• Welchen  Beitrag  zum  Frieden  können  Christen
leisten?

• Was sagt "die Kirche" zu diesem Thema?

Pfarrer Michael Jung aus Ostrach führt  in dieses Thema ein,
gibt Gedankenanstöße,  möchte  mit  Ihnen  ins  Gespräch
kommen - auch wenn vermutlich manche Fragen erst einmal
offen bleiben werden.
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Im Anschluss begrüßte Ostrachs Bürger-
meister Christoph Schulz die Abgeordne-
ten am Bannwaldturm, wo sie gemeinsam 
mit Revierförster Stefan Kordeuter einen 
grandiosen Blick über das Pfrunger Burg-
weiler Ried erhielten. Hierbei betonten die 
Abgeordneten die Bedeutung der Förde-
rung von Projekten im Bereich Natur- und 
Umweltschutz sowie die Notwendigkeit 
einer aktiven Umweltbildung von klein auf. 
Weiter ging es zum mobilen Moormobil, 
das nahe des Bannwaldturmes anschaulich 
erklärt und besondere Einblicke in die Na-
tur ermöglicht. Die Abgeordneten waren 
sich einig, dass das Moormobil ein exzel-
lentes Angebot für Schulklassen darstellt 
und gleichzeitig die Möglichkeit bietet, ei-
ner breiten Öff entlichkeit den Lebensraum 
Moor und seine Bedeutung für den Natur-, 
Arten-, Klima- und Hochwasserschutz zu 
vermitteln. 

Abschließend diskutierten die Abgeord-
neten mit Bürgermeister Schulz und Lena 
Schuttkowski sowie weiteren Vertreterinnen 
und Vertretern der Leaderregion Mittleres 
Oberschwaben im Hofcafe Härle über ver-
schiedene Förderinstrumente im Ländlichen 
Raum. Hierbei betonten sie die Bedeutung 
der Leader Förderung für die regionale 
Entwicklung und die Notwendigkeit einer 
aktiven Beteiligung der lokalen Akteure. Ca-
fébesitzerin Anna Härle Löffl  er und ihr Vater 
konnten hier noch einen praktischen Ein-
blick in die Chancen und Herausforderun-
gen bei der Umsetzung eines LEADER-Pro-
jektes geben. 

Der Arbeitskreis Ländlicher Raum der Fraktion 
Grüne im Landtag von Baden-Württemberg 
besuchte in der vergangenen Woche die Ge-
meinde Ostrach. 
 
Insgesamt war der Besuch des Arbeitskrei-
ses Ländlicher Raum der Grünen ein voller 
Erfolg, der verdeutlichte, dass die LEADER 
Förderung wichtige Impulse für die wirt-
schaftliche und soziale Entwicklung unse-
res ländlichen Raums setzt. Die Förderung 
von Projekten im Bereich Natur- und Um-
weltschutz sowie die Umweltbildung trägt 
insgesamt zur nachhaltigen regionalen Ent-
wicklung bei. 

Bodo informiert - Regionale 
Vorteile zum kleinen Preis
Diese Zusatzoptionen bietet 
bodo zum Deutschlandticket
Jetzt stehen die Details fest: Das bodo- 
Upgrade zum Deutschlandticket wird 
9,90 Euro monatlich kosten. Damit kann 
man zu bestimmten Zeiten bis zu vier 
Personen in Bus und Bahn mitnehmen 
und das Ticket an andere Personen wei-
terreichen. Auf die 1. Klasse und die Fahr-
radmitnahme im Zug muss man trotzdem 
nicht verzichten.
„Die meisten unserer Kunden schätzen an 
ihrem bisherigen bodo-Abo besonders die 
Übertragbarkeit. Auch die Mitnahmemög-
lichkeit von bis zu vier weiteren Personen 
unter der Woche ab 18.00 Uhr sowie an 
Wochenenden und Feiertagen ganztags ist 
sehr beliebt. Diese beiden Vorteile wollen 
wir möglichst günstig auch als regionale 
Zusatzoption zum Deutschlandticket an-
bieten“, sagt Bernd Hasenfratz, Prokurist des 
bodo-Verkehrsverbunds. „Damit wir aber 
unser Upgrade für unter zehn Euro darstel-
len können, kann es keine Fahrradmitnah-
me und keine 1. Klasse im Zug enthalten.“
Dennoch, so Hasenfratz weiter, gebe es die 
Möglichkeit, das Deutschlandticket auch 
um diese beiden Leistungen zu erweitern: 
„Schon seit vielen Jahren bieten wir den so 
genannten Zuschlag zum bodo-Abo an. Da-
mit kann man ein Fahrrad ohne zeitliche Ein-
schränkung mitnehmen und in der 1. Klasse 
fahren. Und da wir das Deutschlandticket 
zum festen Bestandteil unseres Abo-An-
gebots machen, können wir den Zuschlag 
auch hierfür anbieten. Er kostet 19,30 Euro 
pro Monat.“
Wer also zum Deutschlandticket für 49 Euro 
die Mitnahmemöglichkeit und die Übertrag-
barkeit für 9,90 Euro hinzufügt, zahlt monat-
lich 58,90 Euro. Wer stattdessen die Fahrrad-
mitnahme und die 1. Klasse für 19,30 Euro 
wählt, zahlt monatlich 68,30 Euro. Und wer 
alle vier Vorteile kombinieren will, zahlt mo-
natlich 78,20 Euro. „Das ist gegenüber den 
herkömmlichen bodo-Abos immer noch ein 
großer Preisvorteil, sofern man bisher nicht 
nur sehr lokal begrenzt gefahren ist“, erklärt 
Bernd Hasenfratz. „Wer bisher schon ein Abo 
hatte, fährt also mit dem Deutschlandticket 
in der Regel deutlich günstiger und hat da-
bei – je nach Wahl der Zusatzoptionen – die-
selben oder noch mehr Leistungen. Ganz zu 
schweigen von der Möglichkeit, damit ganz 
Deutschland zu bereisen.“
Wichtig ist aber: Die von bodo angebotenen 
Zusatzleistungen sind nur innerhalb des bo-
do-Verbundgebiets nutzbar – also im Land-
kreis Ravensburg, im Bodenseekreis und im 
Landkreis Lindau sowie auf einigen Strecken 
darüber hinaus. Außerhalb dieses Bereichs 
gilt das Deutschlandticket gemäß dessen 
Standard-Konditionen. „Aber auch andere 
Verkehrsverbünde werden Upgrades anbie-
ten“, sagt Bernd Hasenfratz. „Zudem wird es 
in Baden-Württemberg ein landesweit gülti-
ges Zusatzticket geben. Es kostet, wie schon 
das Deutschlandticket selbst, 49 Euro und 
ermöglicht das Fahren in der 1. Klasse im 
ganzen Bundesland.“

Für den Verkaufsstart am Montag, 3. Ap-
ril, laufen die Vorarbeiten bei bodo auf 
Hochtouren. Das Deutschlandticket, das 
bodo-Upgrade für Übertragbarkeit und 
Mitnahmemöglichkeit sowie der Zuschlag 
für 1. Klasse und Fahrradmitnahme werden 
ausschließlich online bestellbar sein, da die 
Bundesregierung das Deutschlandticket als 
reines Digitalticket beschlossen hat. „In un-
serem Bestellportal wird es aber die Mög-
lichkeit geben, für eine andere Person zu 
bestellen. So können sich Menschen helfen 
lassen, die Schwierigkeiten mit digitalen 
Medien haben“, so Hasenfratz. Außerdem 
habe man als Kunde die Wahl: Handyticket 
oder Chipkarte. „Das Handyticket ist sehr 
praktisch. Die Chipkarte hat hingegen den 
Vorteil, dass man kein Smartphone braucht, 
um fahren zu können.“ Dass die von bodo 
ausgegebenen Deutschlandtickets auch 
überall in Deutschland elektronisch kontrol-
liert werden können, sei sichergestellt.
Wenn am 3. April der Verkauf unter abo.
bodo.de beginnt, haben bisherige Abo-Kun-
den und auch Neukunden eine gute Woche 
Zeit, um ihr Deutschlandticket zu bestellen, 
wenn sie es ab dem 1. Mai nutzen wollen. 
„Nur wenn bis zum 10. April bestellt wird, 
können wir sicherstellen, dass das Ticket 
pünktlich vorliegt“, sagt Bernd Hasenfratz. 
„Bisherige Kunden stellen ihr bestehendes 
Abo auf das Deutschlandticket um. Alle an-
deren können als Neukunden bestellen.“

Weitere Informationen zum Deutschlandti-
cket und den regionalen Zusatzangeboten 
gibt es auf www.bodo.de 
 

Brennholz und Reisschlagver-
kauf Stadtwald Mengen  
Reisschlagverkauf  
Die Reisschläge im Distrikt 8 Burkhardshau-
ser Wald in den Abteilungen 4 Frostloch und 
10 Schauberthau am Forstdirektor Maier-
weg werden nicht über eine Versteigerung 
angeboten. Nr. 111-116 

Auf der Homepage der Stadt Mengen www.
mengen.de unter Brennholzverkauf fi nden 
Sie den Lageplan der Reisschläge. 

Bitte setzen Sie sich mit uns unter stadt-
wald@mengen.de in Verbindung, wenn Sie 
Interesse an einem Reisschlag haben. Wir 
teilen die Reisschläge dann zu. 

Weitere Reisschlagversteigerung 
In Blochingen im Bereich Heuweg fi ndet 
eine weitere Reisschlagversteigerung statt, 
sobald die Reisschläge ausgesteckt sind. 

Der Termin und der Treff punkt werden in 
den Stadtnachrichten und auf der Home-
page veröff entlicht. 

Information zur Brennholzzuteilung 
Wegen der großen Nachfrage nach Brenn-
holz sind noch nicht alle Bestellungen zu-
geteilt. Wir sind immer noch am Laubhol-
zeinschlag und werden alle Bestellungen 
beliefern. Bitte haben Sie noch Geduld. 
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Leistungen von 
Frauen anerkennen
Selbst ist die Frau!
Gerade in der Altersvorsorge ist dieser Satz 
von Bedeutung. Schließlich bringen eigene 
Beiträge am meisten für die spätere Rente. 
Die Rentenhöhe spiegelt das Erwerbsleben 
wider. Dabei unterscheidet die gesetzliche 
Rentenversicherung nicht zwischen weibli-
chen und männlichen Rentenbeiträgen: Das 
gleiche Gehalt führt zur gleichen Anzahl an 
sogenannten Entgeltpunkten und damit zur 
gleichen Rentenhöhe. Deswegen ist es ins-
besondere für Frauen so wichtig, sich recht-
zeitig und frühzeitig um ein vom Partner un-
abhängiges Einkommen zu kümmern.

Kindererziehung – ein Plus für die Rente 
Wer in den ersten drei Jahren nach der Ge-
burt eines Kindes die Erziehungsarbeit über-
nimmt, muss damit oft die Berufstätigkeit 
einschränken. Diese Sorgearbeit, die meis-
tens Frauen leisten, gleicht der Staat durch 
die Anrechnung von Kindererziehungszei-
ten aus. Ein Jahr Kindererziehungszeit bringt 
derzeit ungefähr 34 Euro mehr Rente pro 
Monat. Für die ersten zehn Jahre nach der 
Geburt eines Kindes werden zudem Berück-
sichtigungszeiten wegen Kindererziehung 
angerechnet. Diese wirken sich ebenfalls 
positiv aus, weil sie unter anderem zur Min-
destversicherungszeit einer vorgezogenen 
Rente mitzählen.

Pfl ege eines Angehörigen
Auch die häusliche Pfl ege eines Familienmit-
glieds mit mindestens Pfl egegrad 2 wird in 
der späteren Rente honoriert: Damit diese 
Pfl egeleistung nicht zu Lasten der eigenen 
Alterssicherung geht, zahlt die Pfl egeversi-
cherung die Rentenversicherungsbeiträge. 
Voraussetzung ist, dass wenigstens zehn Wo-
chenstunden, verteilt auf regelmäßig min-
destens zwei Tage pro Woche gepfl egt wird 
und die pfl egende Person nicht mehr als 30 
Stunden wöchentlich einer sozialversiche-
rungspfl ichtigen Erwerbstätigkeit nachgeht.

Hinterbliebenenrenten 
sichern Existenzen
Die gesetzliche Rente sichert im Falle des 
Todes durch Witwen- beziehungsweise Wit-
werrente, Halb- oder Vollwaisenrente, Erzie-
hungsrente oder einem Rentensplitting die 
Hinterbliebenen fi nanziell ab. Die jeweilige 
Höhe der einzelnen Rentenleistungen kann 
man bereits zu Lebzeiten in einem Bera-
tungsgespräch bei der gesetzlichen Renten-
versicherung erfahren, um gegebenenfalls 
eine weitere Vorsorge treff en zu können.

Zusätzliche Altersvorsorge
Neben der gesetzlichen Rentenversicherung 
kann sich der Aufbau einer staatlich geför-
derten privaten Altersvorsorge lohnen. Auch 
über eine betriebliche Altersvorsorge mit 
Fördermöglichkeiten kann Frau sich ein wei-
teres Standbein zur fi nanziellen Unabhän-
gigkeit im Alter schaff en. Die DRV BW berät 
über die Möglichkeiten der Altersvorsorge in 
sogenannten Intensivgesprächen zur Alters-

vorsorge. Interessierte können unter www.
prosa-bw.de einen Termin vereinbaren.
Weitere Informationen rund um die gesetzli-
che Rentenversicherung und ihre Leistungen 
nicht nur für Frauen fi nden Interessierte auf 
der Homepage unter www.deutsche-renten-
versicherung.de und im umfangreichen Bro-
schürenangebot der DRV. 
 
 
Kolping-Bildungszentrum 
Riedlingen 
Am sozialwissenschaftlichen Gymnasium  
mit dem   Schwerpunktfach  “Pädagogik und 
Psychologie” können Schüler/innen können 
in einem konstruktiven und angehnehmen 
Lernumfeld in drei Jahren das Abitur absol-
vieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche 
und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
Berufskolleg Gesundheit/Pfl ege I und II 
(zweijährig). Die Schüler/innen bereiten sich 
auf interessante Berufe oder für ein Studium 
vor. und können die Schule mit einer Prü-
fung zur Fachhochschulreife abschließen. 
Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene 
Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bil-
dungsabschluss. Sie beenden die Schule mit 
dem Abschluss Assistent/in im Gesund-
heits- und Sozialwesen.  Das Berufskolleg 
ist schulgeldfrei. 

Tages-Berufskolleg (Fachhochschulreife)  
In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/
innen des Tages-Berufskollegs die Fach-
hochschulreife. Ein mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder fünf Jahre einschlägige 
Berufs-erfahrung sind Aufnahmevorausset-
zungen. Die Fachhochschulreife ist in allen 
Bundesländern anerkannt und berechtigt 
zum Studium aller Fachrichtungen an den 
Fachhochschulen in Deutschland. Das Ta-
ges-Berufskolleg ist schulgeldfrei. 
Am Berufskolleg Fremdsprachen können 
die Schüler/innen nach der mittleren Reife 
in zwei Jahren die Fachhochschulreife und 
eine Ausbildung zum fremdsprachlichen 
Wirtschaftsassistenten absolvieren. Als 
weitere Option ist der Abschluss zum „In-
ternationalen Wirtschaftskorrespondenten 
(KA)“ möglich. Ziel der Ausbildung ist es, 
eine fundierte Berufsqualifi kation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln.  

Atme dich glücklich mit Kundalini Yoga – 
das spirituelle Yoga für jede/n!
Lerne mithilfe des traditionellen Yogas, dass 
für jede Lebenslage und jedes Alter, für An-
fänger und Fortgeschrittene ist, das Atmen 
neu kennen und atme dich glücklich mit 
einfachen Übungen, einer Entspannungs-
praxis sowie Meditationstraining. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig.
10 x donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab 
dem 27. April 2023 

Italienisch-Grundkurs in Präsenz 
Mit Freude und Leichtigkeit wollen wir die 
Grundkenntnisse der italienischen Sprache 
lernen und dabei schon von Anfang an ein-
fache Unterhaltungen führen, 10 x montags 
von 16:30 bis 18:00 Uhr, vom 03.04.2023 bis 
12.06.2023 

Online- Italienisch-Aufbaukurs  
Der Kurs vermittelt Sprachkenntnisse für 
den Urlaub zu Wortschatz und Grammatik, 
6 x dienstags von 17:30 bis 19:00 Uhr, vom 
13.06.2023 bis 18.07.2023 

Vorbereitungskurs für die Mittlere Reife- 
Prüfung in Mathematik in den Osterfe-
rien, Themen: Bruchrechnen, Potenzrech-
nung, Terme und Gleichungen 
Lineare Funktionen und ihre Schaubilder , 
Quadratische Funktionen und ihre Schaubil-
der, 5 x donnerstags bis freitags von 9:30 bis 
11:45 Uhr vom 06.04.2023 bis 14.04.2023 

Mehr Infos: 
https://kolping-macht-schule.de/linktree

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/935011, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
  
 
Deutschlandticket kommt 
auch im naldo zum 1. Mai 
Das Deutschlandticket wird im naldo wie 
folgt angeboten:
• Das Abo kostet 49 Euro im Monat, es wird 

monatlich per Lastschrift zum Monatsbe-
ginn abgebucht

• Deutschlandweit in der 2. Klasse im Nah-
verkehr gültig

• Persönlich, nicht übertragbar
• Kinder unter sechs Jahren fahren kosten-

los mit, ansonsten gibt es keine weiteren 
Mitnahmeregelungen

• Ausgabe im naldo als Papierticket, ab 
Sommer alternativ als Handyticket

• Das Abo ist monatlich kündbar. Wer das 
Deutschlandticket für einen oder mehrere 
Monate nicht nutzen möchte, kann dies bis 
zum 10. des Vormonats seinem Abocenter 
mitteilen und den entsprechenden Mo-
natsabschnitt zurückschicken. In diesem 
Fall wird für den gewünschten Zeitraum 
kein Geld abgebucht.

 
Mit der Zusatzoption „naldo-Plus“ kann die 
Nutzbarkeit des Deutschlandticket inner-
halb des Verbundgebiets ausgeweitet wer-
den. Denn für zusätzlich 9,90 Euro monatlich 
wird das Deutschlandticket im gesamten 
naldo-Netz übertragbar und enthält eine 
Mitnahmeregelung: montags bis freitags ab 
19 Uhr, samstags, sonn- und feiertags ganz-
tägig können bis zu vier Personen verbund-
weit mitgenommen werden. 
Eine Bestellung des Deutschlandtickets 
ist ab 3. April über das naldo-Kundenpor-
tal abos.naldo.de möglich. Ein Extra-Flyer 
„Deutschland-ticket“ inkl. Bestellschein wird 
ab Ende März bei allen Verkaufsstellen, den 
Landratsämtern, Städten und Gemeinden 
ausliegen. 
Alle Informationen zum Deutschlandticket 
im naldo fi nden sich auf www.naldo.de/
deutschlandticket. Auch die Kundenbera-
terinnen stehen telefonisch über die nal-
do-Hotline (Tel.: 07471/930196-96) oder per 
E-Mail (verkehrsverbund@naldo.de) für alle 
Fragen zur Verfügung. 
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Sportkreisjugend 
Sigmaringen 
Es ist wieder soweit, die Sportkreisjugend 
vom Sportkreis Sigmaringen veranstaltet 
das jährliche Pfi ngstzeltlager! 

Ab sofort können die Kinder angemeldet 
werden, schaut dazu gerne auch auf unsere 
Homepage. 
https://www.sportkreis-sigmaringen.de/
sportkreisjugend-sigmaringen 

Alle Infos befi nden sich im Anhang, die Mail 
darf und soll auch gerne weitergeleitet wer-
den. 

Wir freuen uns auf euch – 
das wird grandios! 
Sportkreis Sigmaringen, Geschäftsstelle, 
Rathausstr. 5, 72514 Inzigkofen, 07571 68 99 
561, www.sportkreis-sigmaringen.de 
  
 

Saisoneröff nung des Freilicht-
museums Neuhausen ob Eck. 
Am Samstag, 25.03.2023 startete die Saison 
2023 im Freilichtmuseum. 
Es werden viele Veranstaltungen, Kurse und 
Führungen angeboten. 

Das komplette Saison-Programm ist online 
einsehbar unter https://freilichtmuseum- 
neuhausen.de/veranstaltungen/ 
 
 

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Unsere nächsten Veranstaltungen 
im Überblick: 
Freitag, 31. März 2023, 19 Uhr 
Vortrag „Artenvielfalt im Garten“ 
(Anna-Lena Riegger) 
Was kann jede*r von uns für die Artenvielfalt 
tun? 
Ort: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
Eintritt: 6,- / 3,- € 

Freitag, 31. März 2023, 19 Uhr 
Vortrag „Mehr Natur im Garten – Ideen 
und Tipps für die naturnahe Gartenge-
staltung“ 
Anna-Lena Riegger 
Frühling – Gartenzeit! Bei einer sehr unter-
haltsamen virtuellen Reise durch den natur-
nahen Garten öff net Anna-Lena Riegger den 
Blick für sinnvolle Maßnahmen, um all den 
kleinen Bewohnern das Leben zu erleichtern 
und so eine Vielzahl wundervoller Lebewe-
sen in sein grünes Refugium einzuladen. 
Ob Libellen, Schmetterlinge, Bienen, Vögel, 
Fledermäuse, Igel oder andere Tiere – jede 
Art hat bestimmte Ansprüche. Sie erfahren, 
was Sie tun können, um all diese Lebewesen 
anzulocken, zu schützen und zu unterstüt-
zen. Von der Pfl anzenauswahl über Pfl ege-
maßnahmen und Pfl anzenschutz bis hin zu 
Nisthilfen und anderen Gestaltungselemen-
ten – tauchen Sie ein in die Welt der natur-
nahen Gartengestaltung und lassen Sie sich 
inspirieren! 

Anmeldung erforderlich  bis Freitag, 
31.03.2023, 12 Uhr, unter www.pfrun-
ger-burgweiler-ried.de 
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf, Riedweg 3-5, 88271 Wil-
helmsdorf, Tel. 07503 739 
Eintritt: 6,- € für Erwachsene und 3,- € für 
Schüler*innen/Studierende 
  
Samstag, 1. April 2023, 14 Uhr 
„Was blüht denn da?“ - Führung zu den 
Frühlingsblühern an der Rinkenburg
(Claudia Köpfer) 
Welche Wildblumen sind jetzt zu sehen, und 
warum steht ein Berg im Ried? 
Treff punkt: Wanderparkplatz Rinkenburg an 
der L288 
Kosten: 6,- / 3,- € 

Samstag, 1. April 2023, 20 Uhr 
Multivisionsshow „JAMBO, AFRIKA - 
TANSANIA, MAROKKO & SAMBIA“
Spicy Artworks 
(Andrea Dublaski & Mathias Jobmann) 
- FILM, GESCHICHTEN & MUSIK 
Live moderiert. Afrikanisch gewürzt mit au-
thentischen Geschichten und berührenden 
Erlebnissen. Eine emotional-kraftvolle Mi-
schung aus intensiven Bildern und mitrei-
ßender Musik. Zum Anschauen, Mitfühlen 
und Genießen! (Dauer ca. 140 Minuten) 
In der Scheune des Kulturvereins Wilhelms-
dorf 
Eintritt: 16,- / 13,- € 

Samstag, 1. April 2023, 14 bis 17 Uhr 
Führung 
„Frühlingsblüher an der Rinkenburg“ 
Wilhelmsdorf. Frühling! Im noch unbe-
laubten Buchenwald strecken die ersten 
Frühlingsblüher ihre Blütenköpfe dem Licht 
entgegen. Bei ihrer botanischen Wanderung 
auf den Nagelfl uhfelsen Rinkenburg zeigt 
Claudia Köpfer, Mitarbeiterin des Natur-
schutzzentrums Wilhelmsdorf, die zarten 
Blüten von Schlüsselblumen, Lerchensporn 
und anderen Pfl anzen. Das Frühlingskonzert 
der singenden Vögel liefert den akustischen 
„Background“ dazu. 
Treff punkt ist der Wanderparkplatz an der 
L288 zwischen Wilhelmsdorf und Riedhau-
sen. Erforderlich sind wetterfeste Kleidung 
und feste Wanderschuhe für den zum Teil 
steilen Anstieg zur Ringgenburg. Die Wan-
derung dauert etwa 3 Stunden. 
Die Teilnehmer*innen sollten gut zu Fuß 
sein und ggf. Wanderstöcke mitnehmen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Frei-
tag, 31.03.2023, 12 Uhr unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
  
Sonntag, 2. April 2023, 7 Uhr (ca. 3 Std.) 
Vogelführung „Frühjahrsgesang –
 Vogelstimmen lernen“ (Jeremy Barker)  
Das Vogelkonzert ist in vollem Gang – doch 
wer ist wer in der Vogel-Hitparade? Wir ler-
nen die einzelnen Sänger kennen. 
Treff punkt: Bannwaldturm 
Kosten: 6,- / 3,- € 

Anmeldung für alle Veranstaltungen un-
ter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Unser Ferienprogramm 
in den Osterferien: 
Montag, 10. April 2023 (Ostermontag), 
10 bis 17 Uhr 
„Dem Osterhasen auf der Spur – 
Ostereiersuche im Ried“ 
Der Osterhase hat am Naturschutzzentrum 
und auf dem Moor-Erlebnispfad wieder klei-
ne Überraschungen versteckt – wer fi ndet 
sie? 
Start: am Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 

Donnerstag, 13. April 2023, 9 bis 12 Uhr 
„Schöne Steine, Geospürnasen!“ für Kin-
der von 7 bis 12 Jahre (Miriam Enzmann) 
Wo kommen Steine her? Warum sehen sie 
unterschiedlich aus? Wie heißen sie, wenn 
sie nicht „Stein“ sein wollen? Was die Steine 
in unserer Umgebung uns wohl erzählen 
können? Wer eine Geologenlupe oder eine 
gute Lupe hat, bringt sie mit. English spea-
kers welcome. 
Treff punkt: Naturschutzzentrum Wilhelms-
dorf 
Kosten: 5,- € 
  
Samstag, 15. April 2023, 14 bis 17 Uhr 
Workshop „Sitzkissen fi lzen“ 
(Friederike Andresen) 
für Erwachsen und Jugendliche ab 12 Jah-
ren 
Wir stellen eine warme Sitzunterlage für die 
Ried-Wanderung her. 
Bitte mitbringen: Noppenfolie, 2 Handtü-
cher, Lappen, Kernseife, Wasserschüssel, 
Wassersprüher, Gardinenstoff . 
Kosten: 15,- € (10,- €) + Material 
  
Sonntag, 16. April 2023, 12 bis 17 Uhr 
MoMo für ALLE: 
Forschen, Spielen, Wundern“ 
Moor-Erlebnisnachmittag für Erwachsene 
und Kinder (ohne Anmeldung) 
Treff punkt: MoMo (MoorMobil) beim Bann-
waldturm 
  
Sonntag, 16. April 2023, 12 bis 17 Uhr 
„Dem Biber auf der Spur“ 
(Vjerena Wagner) 
Warum hat der Biber rote Zähne? Wo wohnt 
der Biber mit seiner Familie? 
Antworten auf diese und andere Fragen bei 
der Biber-Führung für Kinder von 7 – 12 Jah-
ren 
Kosten: 5,- € 
  
Anmeldung für alle Veranstaltungen un-
ter www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
Ab Samstag, 1. April 2023, 13:30 Uhr gibt 
es im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf 
wieder die leckere Kuchentheke vom „Sü-
ßen Glück“ (Gina Ruf). 
Ab 1. April bis Oktober hat das Natur-
schutzzentrum jedes Wochenende und 
an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr geöff net. 
  
Weitere Information unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
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Beratungsstelle hilft 1.000 
Betroff enen von häuslicher 
Gewalt 
Seit ziemlich genau elf Jahren gibt es im 
Landkreis Sigmaringen eine Beratungsstel-
le für Betroff ene von häuslicher Gewalt: Im 
März 2012 öff nete sie zum ersten Mal ihre 
Türen, inzwischen handelt es sich um ein 
nicht mehr wegzudenkendes Angebot. Al-
lein die Fallzahlen belegen das. Im vergan-
genen Jahr suchten rund 100 Betroff ene die 
Beratungsstelle auf. In den ersten beiden 
Jahren waren es durchschnittlich noch 70 
gewesen. Mittlerweile haben etwa 1.000 
Frauen und Männer die Hilfe in Anspruch 
genommen. 

Immer wieder haben die Verantwortlichen 
ö� entlichkeitswirksam auf das Problem der 
häuslichen Gewalt aufmerksam gemacht – 
unter anderem mit der Aktion „One Billion Ri-
sing“ auf dem Leopoldplatz im Jahr 2017. 
 
Finanziert wird das Angebot vom Landkreis, 
in die Praxis umgesetzt vom Caritasverband 
Sigmaringen. Leiterin der Beratungsstelle 
ist von Beginn an Bettina Häberle. „Die Fall-
zahlen zeigen, wie wichtig es ist, eine feste 
Anlaufstelle zu haben“, sagt sie. In ihren Ge-
sprächen mit Betroff enen informiert sie über 
Gewalt in der Partnerschaft und darüber, 
welche Dynamik dahintersteckt. „Es kann 
zum Beispiel mit kleinen Beleidigungen an-
fangen und sich dann bis zur körperlichen 
Gewalt steigern.“ In solchen und in anderen 
Fällen werde gemeinsam nach Möglichkei-
ten gesucht, wie sich Opfer zukünftig besser 
vor Gewalt schützen können. 

Häberle ermutigt Betroff ene dazu, sich früh-
zeitig an die Beratungsstelle zu wenden 
– also nicht unbedingt erst, wenn Gewalt 
eskaliert. „Sondern auch, wenn man das Ge-
fühl hat, dass in der Beziehung etwas nicht 
stimmt. Wenn man sich unter Druck gesetzt 
fühlt oder Angst hat“, sagt sie. Auch bei Be-
leidigungen könnten sich Betroff ene um Hil-
fe bemühen. 

Das Angebot von Landkreis und Caritas soll 
den Ratsuchenden dabei helfen, einen eige-
nen Weg aus einer Gewaltbeziehung zu fi n-
den. In der Beratung gehe es darum, Betrof-
fenen einen geschützten Rahmen zu bieten, 
sagt Bettina Häberle. „Viele trauen sich oft 

für lange Zeit nicht, über die schweren Er-
fahrungen zu sprechen oder sie schämen 
sich dafür, dass ihnen Gewalt widerfahren 
ist.“ Manche Betroff ene fühlten sich sogar 
für stattfi ndende Gewalt verantwortlich. 
Dabei sollten die Opfer nicht die Schuld bei 
sich suchen. „Es ist wichtig zu verstehen, 
dass die Verantwortung bei den Täterinnen 
und Tätern liegt.“ 

Um auf das Thema häusliche Gewalt auf-
merksam zu machen und über die Arbeit 
der Beratungsstelle zu informieren, hatte es 
seit ihrem Start jedes Jahr eine Öff entlich-
keitskampagne gegeben. Um das Angebot 
bekannt zu machen, verwendeten zum Bei-
spiel verschiedene Bäckereien spezielle Tü-
ten mit der Aufschrift „Gewalt gegen Frauen 
kommt nicht in die Tüte“. Im Jahr 2016 wur-
den unterschiedliche Schuhe auf dem Le-
opoldplatz ausgestellt – als Zeichen dafür, 
dass von Gewalt jede und jeder betroff en 
sein kann und dass sie viele unterschiedli-
che Gesichter haben kann. „Körperliche Ge-
walt ist oftmals der Höhepunkt einer schon 
lang stattfi ndenden Unterdrückung“, sagt 
Bettina Häberle. „Andere Formen wie psy-
chische, soziale, ökonomische oder sexuali-
sierte Gewalt kommen ebenso oft vor.“ 

Unter dem Motto „One Billion Rising“ tanz-
ten im Jahr 2017 mehr als 300 Schülerinnen 
und Schüler auf dem Leopoldplatz gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen. Apotheken 
gaben in den Jahren darauf Taschentuchver-
packungen mit der Aufschrift „Gewalt gegen 
Frauen – Wir haben die Nase voll!“ an ihre 
Kunden aus. „Solche Aktionen sind wichtig, 
um zu zeigen, dass häusliche Gewalt auch 
direkt hier im beschaulichen ländlichen 
Raum passiert“, sagt Bettina Häberle. 

Neben der Aufklärungsarbeit in der Öff ent-
lichkeit ist es ihr besonders wichtig, prä-
ventiv zu arbeiten: Menschen sollten sich 
bereits früh mit der Thematik auseinander-
setzen, sodass sie es im Idealfall gar nicht so 
weit kommen lassen, dass ihnen gegenüber 
Gewalt ausgeübt werden kann. Dafür hat 
die Beratungsstelle im Jahr 2019 ein Prä-
ventionsprojekt entwickelt, das seitdem vor 
allem an Schulen im Landkreis Sigmaringen 
läuft. Die Schülerinnen und Schüler erarbei-
ten Merkmale einer guten beziehungswei-
se schlechten Beziehung und üben ihren 
Standpunkt an alltäglichen „ungesunden“ 
Beziehungsgeschichten. 

Um häusliche Gewalt zu vermeiden, Betrof-
fenen zu helfen und auf das Thema aufmerk-
sam zu machen, arbeitet die Beratungsstelle 
unter anderem mit der Polizei, dem Ju-
gendamt, dem Frauenhaus, der Opferschut-
zorganisation „Weißer Ring“ und verschiede-
nen Fachdiensten des Landratsamts und der 
Caritas zusammen. Auch über Schutz- und 
Sicherheitsmaßnahmen werden Ratsuchen-
de informiert. Die Beratung ist parteilich, 
kostenfrei und auf Wunsch anonym. 

Erreichbar ist die Beratungsstelle bei häus-
liche Gewalt unter der Telefonnummer 
07571/73010 und per E-Mail an 
Bhg@caritas-sigmaringen.de. 

Online-Veranstaltung 
zur Ernährungsbildung in 
Kindertagesstätten 
Die Ernährungsbildung ist ein wichtiger Be-
standteil der frühkindlichen Erziehung. Mit 
ihr können die Weichen zu einem guten Ess-
verhalten von Anfang gestellt werden. Am 
Donnerstag, 4. Mai, fi ndet von 14 bis 17 Uhr 
eine Online-Veranstaltung für Kindertages-
stätten statt, die sich für eine bewusste Kin-
derernährung („BeKi“) stark machen wollen. 
Durch alltagsnahe Anregungen und Praxis-
beispiele wird vorgestellt, wie Ernährungs-
bildung im Kita-Alltag umgesetzt werden 
kann, wo Aspekte der Nachhaltigkeit unter-
gebracht werden können und wie das Zer-
tifi kat der Landesinitiative BeKi die Kitas in 
Baden-Württemberg dabei unterstützt. 
Initiatoren der Online-Veranstaltung „Ernäh-
rungsbildung in der Kita: Nachhaltig, praxis-
nah und BeKi-zertifi ziert“ sind die Akademie 
Ländlicher Raum Baden-Württemberg, das 
Landeszentrum für Ernährung Baden-Würt-
temberg und das Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es auf der Internetseite 
der Akademie Ländlicher Raum unter 
www.alr-bw.de. 

Fragen beantwortet Cordula Keller, BeKi-Ko-
ordinatorin des Landratsamts Sigmaringen, 
unter der Telefonnummer 07571/102-8642 
und per E-Mail an cordula.keller@lrasig.de. 

 

Initiative „Gläserne Produkti-
on“ kommt in den Landkreis 
Sigmaringen 
Nachdem die Aktion wegen der Corona-Pan-
demie zuletzt nur eingeschränkt oder gar 
nicht hat stattfi nden können, freuen sich die 
Verantwortlichen des Fachbereichs Land-
wirtschaft, nun endlich wieder die Initiative 
„Gläserne Produktion“ in den Landkreis Sig-
maringen bringen zu können: Am Sonntag, 
2. April, fi ndet sie in Pfullendorf-Schwäblis-
hausen statt. 
Landrätin Stefanie Bürkle eröff net die „Glä-
serne Produktion“ um 10.30 Uhr bei der 
Landtechnikfi rma Greinacher, Sternenbühl 
40, 88630 Pfullendorf-Schwäblishausen. 
Nach dem Auftakt werden dort Führungen 
angeboten. Gleichzeitig gibt es einen Tag 
der off enen Tür mit Maschinenausstellung, 
Mittagstisch und Unterhaltung. 
Fußläufi g von dort erreichbar ist der be-
nachbarte Milchhof Brucker, der sich eben-
falls an der Aktion beteiligt. Der 2019 ge-
baute Milchviehstall mit 200 Kühen, vier 
Melkrobotern und einer Biogasanlage ist ein 
Beispiel für zukunftsorientierte und techni-
sierte Landwirtschaft. Tierwohl und Qualität 
stehen dabei an erster Stelle. Die Familie 
Brucker gibt interessierten Verbraucherin-
nen und Verbrauchern mit drei Hoff ührun-
gen einen Einblick in die moderne Milch-
viehhaltung. Die Führungen beginnen um 
11, um 13 und um 14.30 Uhr. 
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Entsorgungsanlage 
Ringgenbach
Während der Vegetationszeit nutzen erfah-
rungsgemäß noch mehr Bürgerinnen und 
Bürger die Angebote der Entsorgungsanla-
ge Ringgenbach als sonst. Vor allem sams-
tagvormittags zwischen 10.30 und 12 Uhr 
führt das zu teils erheblichen Wartezeiten 
bei der Ein- und Ausfahrt. Vom 1. April bis 
zum 31. Oktober öff net die Anlage sams-
tags daher bereits ab 8 Uhr. 

An Karsamstag, 8. April, bleibt die Entsor-
gungsanlage jedoch geschlossen. 

Damit hat die Entsorgungsanlage Ringgen-
bach ab 1. April wie folgt geöff net: 
Montag 8.30 – 12.00 
und  13.00 – 16.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag 8.00 – 12.00 
und  13.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00
und  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr 

Letzter Einlass ist 15 Minuten vor Ende 
der Öff nungszeiten, also um 11.45 Uhr 
und um 16.15 Uhr beziehungsweise frei-
tags um 16.45 Uhr. 
Bei allen Anlieferungen aus dem privaten 
Haushalt ist die Vorlage der Datenmatrix 
aus dem aktuellen Gebührenbescheid 2023 
erforderlich. Vorläufi g gilt auch noch die 
Datenmatrix aus dem Gebührenbescheid 
2022. Alle Bürgerinnen und Bürger, die keine 
Datenmatrix vorweisen können, müssen für 

ihre Anlieferungen die jeweiligen Gebühren 
gemäß der Abfallwirtschaftssatzung bezah-
len. 
Bei der Abgabe von Sperrmüll gilt der Tarif 
für gewerbliche Anlieferer. Es werden dann 
pauschal 60 Euro bei Anlieferungen bis 200 
Kilogramm oder einem Kubikmeter fällig. 
Darüber hinaus gilt eine Gebühr von 410,09 
Euro pro Tonne. Die kostenlose Abgabe von 
einem Kubikmeter je Anlieferung für Wert-
stoff e und Grüngut entfällt. 
Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Abfallberatung gerne 
unter der Telefonnummer 07571/102-6677 
sowie per E-Mail an abfallberatung-kaw@
lrasig.de. 
Weitere Informationen gibt es über die Ab-
fall-App der Kreisabfallwirtschaft und über 
die Internetseite des Landkreises auf www.
landkreis-sigmaringen.de. 
 
 

Landkreis sucht Pfl egefamilien 
Sie können Menschen so annehmen, wie sie 
sind – mit all ihren kleinen Ecken und Kan-
ten? Je nachdem, was gerade benötigt wird, 
sind Sie ein Ruhepol oder auch mal voller 
Energie und Tatendrang? Es gelingt Ihnen, 
Lebensfreude, Liebe, Geborgenheit und Zu-
versicht zu spenden? Dann haben wir eine 
Aufgabe für Sie! 
Der Pfl egekinderdienst des Fachbereichs 
Jugend sucht laufend Einzelpersonen, Paa-
re und Familien, die sich vorstellen können, 
Kindern und Jugendlichen vorübergehend 
oder auf Dauer ein neues Zuhause zu ge-

ben, weil ihre Eltern ihnen nicht die nötige 
Fürsorge bieten können. Gesucht werden 
Heldinnen und Helden des Alltags, denen 
es gelingt, ihr neues Familienmitglied anzu-
nehmen mit seiner ganz eigenen Geschich-
te und seinen ganz persönlichen Wurzeln. 
Wichtig sind neben gesicherten, stabilen 
persönlichen Verhältnissen vor allem Of-
fenheit, Flexibilität, Belastbarkeit und die 
Freude am Zusammenleben mit Kindern 
und Jugendlichen. Der Pfl egekinderdienst 
begleitet, berät und unterstützt Pfl egefami-
lien vor, bei und nach einem Pfl egeverhält-
nis und sorgt für eine intensive Vorbereitung 
vor der Aufnahme eines Pfl egekindes. 

 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, fi nden 
Sie weitere Informationen auf der Inter-
netseite www.pkd-sig.de. Darüber hinaus 
steht Ihnen Felix Stierand als direkter An-
sprechpartner beim Pfl egekinderdienst des 
Landratsamts Sigmaringen zur Verfügung. 
Erreichbar ist er unter der Telefonnummer 
07571/102-4231 und per E-Mail an felix.stie-
rand@lrasig.de. 

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.
www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11

Ende



Wochenangebot
30.03.2023 – 05.04.2023 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag, “Strammer Max” Fleischkäse mit
3. April Bratkartoffeln und Spiegelei

Dienstag, Nudelauflauf große Portion oder  
4. April kleine Portion mit gemischtem Salat

Mittwoch, Sahnegeschnetzeltes „Zürcher Art“   
5. April mit Spätzle oder mit Langkornreis

Donnerstag, Gefüllter Saumagen mit Spätzle
6. April oder mit Kartoffelsalat

pro Portion 7,20 €

leckere

Kräuterbuttersteaks 100 g  1,29 €

Für die gute Suppe

Brätknödel 100 g  1,29 €

Der Saisonhit

Bärlauch-Bratwurst 100 g  1,29 €

Im Heißrauch gegarter

Wacholderschinken 100 g  1,59 €

Kesselfrische  

Fleischwurst im Ring 100 g  1,29 €

Mietwohnung
oder kleines Haus 70 - 80 m²,evtl. Garten, 

2 Personen mit Hund ab sofort in Ostrach gesucht. 
Tel. 07585 - 38 17

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben al - bank - be - be - bein - biet - bild - 
bis - bues - che - da - dach - denk - der - ein - el - fe -
fen - ga - ge - gross - gross - her - ko - kon - kon - la - 
len - lich - lich - lich - man - mue - mus - ne - ni - pfan -
ran - ren - renz - rueck - rung - sa - sa - sen - sno - spe -
tei - tie - tie - tig - to - topp - turm - um - un - ur - 
vor - woert - zens - zi - zir sind 18 Wörter zu bilden, 
deren fünfte und neunte Buchstaben, jeweils von oben 
nach unten gelesen, ein Zitat von Wassily Kandinsky 
ergeben.

1. getrost, ohne Weiteres

2. mustergültig

3. Sitzung, Tagung

4. versicherungsrechtl. Begriff

5. verlieren

6. bürgen

7. freigebig

8. zensieren

9. Hochnäsigkeit

10. ein Schiffsmast

11. genau zitiert

12. inneres Bedürfnis, Anliegen

13. Sonderfach

14. Symbol der Weltfremdheit

15. bargeldloses Gelddepot

16. chem. Element, Metall

17. ein Lurchtier

18. Ziegel zur Hausabdeckung

Lösung: 1. unbedenklich, 2. vorbildlich, 3. Konferenz, 4. Rueckdatierung, 
5. einbuessen, 6. garantieren, 7. grossmuetig, 8. beurteilen, 9. Snobismus, 
10. Grosstopp, 11. woertlich, 12. Herzenssache, 13. Spezialgebiet, 14. Elfen-
beinturm, 15. Bankkonto, 16. Zirkonium, 17. Salamander, 18. Dachpfanne – 
„Die Kunst ist ein kompliziertes Phaenomen.“
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RASTLOS?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de
viele Events und Veranstaltungen der 
Heimatblätter auch ONLINE lesen können?Heimatblätter auch ONLINE lesen können?



MAULTASCHEN 
 mager, bekömmlich, vorverpackt

FLEISCHKÄSE fein
Fleischkäse fein 
zum Selberbacken   

SALATWURST geschnitten                              
immer frisch und bekömmlich  

PFÄLZER-LEBERWURST   
im Ring, angeraucht 

CORDON BLEU
mager und zart, natur oder paniert         100 g 1,49 €

  
 

... Frisches 

aus der

Das Angebot ist gültig vom 31.03. bis 06.04.2023

... Regional
Kompetent
... Preisfair!

100 g
1,29 €

100 g
1,35 €

100 g
1,25 €

100 g
1,29 €

Frohe  Ostern mit…. 
frischem, jungem Lammfleisch aus Hoßkirch
Brutzelfleisch zum Selberbacken
Kalbsgulasch in Rahmsoße fertig gekocht 
umhüllte Lendchen mit Champignons, Brokkoli…..
Filet-Töpfle nur noch in den Ofen
Filetspitzen in Pfifferlingrahmsoße fertig gekocht

100 g

1,15 €

SENN´S Hoflädele
+ 24 h Automat

Monatsangebot April/Mai

Genießen Sie zu Ostern einen guten
Kaffee aus der Kaffeerösterei aus Stockach

•  Ab 01.04.23 ist wieder die Eistruhe 
am Automaten für Sie gefüllt

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern und freuen
uns auf Ihr Kommen.

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten • Flughafenzubringer 

Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Tel. 0 75 76 / 96 27 70

Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

SPORTHUNDE-ZENTRUM
Ostrach

Hundeschule
Agility - Mantrailing  

Dogscooter - Canicross und vieles mehr

Bindungsaufbau zwischen Mensch und Hund 

Gemeinsam statt einsam 

www.sporthunde-Zentrum.de



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Wir freuen uns über Nachwuchs!

MFA
in Teilzeit für unser nettes Team

baldmöglichst gesucht.

Frauenarztpraxis Evelyn Federer
Hauptstraße 94, 88512 Mengen • Telefon 07572 / 3010

www.praxis-federer.de

bietet für Karfreitag, 07.04.2023
frische und geräucherte

Saiblinge und Forellen aus der Region an.

Frisch= 20,00 EUR je kg, inkl. 7 % MwSt.
Geräuchert= 24,00 EUR je kg, inkl. 7 % MwSt.

Abholung in Burgweilerstr. 5, 88356 Ostrach-Kalkreute
Gründonnerstag, 06.04.2023 ab 16 Uhr bis 19 Uhr

Karfreitag, 07.04.2023 ab 8:30 Uhr bis 11 Uhr

Bestellung möglich bis Montag, 03.04.2023 // 19 Uhr unter:
Telefon: 07585/2403  täglich von 14 bis 19 Uhr

Mail: partyservice-kettnaker@freenet.de

Wir freuen uns über Ihre Bestellung.
Liebe Grüße

Fam. Kettnaker



BuS ist ein Unternehmensbereich 
der German Genetic-Gruppe und 
bietet Schweinegenetik höchster 
Qualität an.

Zur Unterstützung in unserer Besamungsstation in 88518 
Herbertingen, Ölkofer Str. 33, suchen wir ab sofort einen

Stallmitarbeiter (m/w/d)
auf unbefristeter Minijob-Basis

Zu Ihren Aufgaben gehören die Betreuung der  
Quarantänestationen und unserer Eber sowie die Pflege der 
Stallanlagen und des Außenbereichs.

Vorkenntnisse im Umgang mit Tieren wären wünschenswert, 
sind aber keine Bedingung. Sie sind zuverlässig, teamfähig 
und haben privat keinen Schweinekontakt. Arbeitszeiten sind 
nach Absprache, in der Regel vormittags.

Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die Stationsleitung Frau 
Bullan, Tel. 0171 9938913

Bewerbungen bitte gerne per Post oder Email an:
German Genetic · Frau Baisch · Im Wolfer 10 · 70599 Stuttgart 

baisch@german-genetic.de



WICHTIGE INFORMATION

Vorgezogener Anzeigenschluss in KW 14!
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 erscheinen?
Dann buchen Sie einen Tag früher!

Aufgrund des Karfreitag am Freitag, 07. April 2023  
ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr
Anzeigenschluss Dienstag    Montag 9 Uhr
Anzeigenschluss Mittwoch    Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen  
muss Ihre Anzeige für KW 14 spätestens am Freitag, 31.03.2023  
im Verlag eingehen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN  IDEALES WERBE-UMFELD

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

17 624 Bauen & Wohnen Stockach, Bodman-Ludwigshafen, Eigeltingen, Hohenfels, Mühlingen, Orsingen-Nenzingen 19.04.2023

19 611 Bei uns sind Sie richtig! Höri-Woche, Radolfzell, Rielasingen-Worblingen 03.05.2023

19 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach 03.05.2023

21 647 Die Adresse vor Ort! Donnerstags, Emmingen-Liptingen 15.05.2023

21 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Eschach-Schmalegg-Taldorf, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 15.05.2023

25 604 Lokal-Regional-Genial Stockach, Mühlingen, Eigeltingen, Hohenfels, Orsingen-Nenzingen 14.06.2023

25 608 Kompetenz am See Allensbach, Dingelsdorf, Litzelstetten, Reichenau 14.06.2023
*Anzeigenschluss bis 12 Uhr

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 08:00 - 17:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr


